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p,«i, 0tn? so 

Die MiiitürgmpPe 
in EUemaSura siegreich 

Die Madrider NegieruNl; flibt selbst die Erfoll?e der Militär-
ljrlippe '̂,ll 

Die rote Miliz lieh mehrere 

^-ricdon lebei?, l'bzux^r wir den „^'wis.ei? 
Frieden" als Äbsurduni b<^z>e!chnc'n. si-c» 
hen nach denl Äheitcrn der Abrüstuligslmi-
sereii7) vor eincnl neuen Aelirlisten, 
rcit.5 becionnen hat u. lücs'^ ulehr anszuhal» 
!en ist. Vir niüsscn stark sein, nm jeder Cn'.'u 
tualität in'o Augc! s<yaucn li.innc?i. 
sem obcrst<?ll ^'^^mperativ ist ^a>? stanze L^beu 
^er Natilm nntcrzuorÄnen." 

d»er Madrider Regierung sich hundert Tote auf der Walstatt liegen. schbne «6)achersoLflc Jugoslawiens, 
gerkrieg sowohl im (v,ua>',rram«- Nationalisten cebeulelen zahlreiches Kriegs-! ' " ^ ^n der I7. 
»ic auch im Norden un!i im Siidwe-' Material. ^ 'l.cnnciiener ^chach^snuiplade 

M a d r i d, .'N. ?lul^nsk. Äa6 Mittel-? aufgerieben. 
lungen der 
der Biirgerkr 
Gebiet wie 
sten in der Provinz Estrcmakurc seinem W >1 s h l n i >l, lU. .'Ivei^ler 
Höhepunkt zu. Die Nationalisten s'nd nus l^.'richlct: Anyonniinisler v^ull l'ar l'-'i 
sämtlichen Fronten in die Lssensive iiberge- dn- jvnlii'che'.l v!'!"7 'n i -i-.!! ' ^ ^ ^ 
gangen und stoßen mit gut ansgl listeten sten Protest liegen ^ie Vonibardiernn^ des ^eil^esultatl.' vor. ^^r stand 
und ausgebildeten Truppen zic;hewu'',t vor. '.-.uier'.üinisch.'n -''.u'ti/vvr'^ ,.i^.'^.?nä" 'Partie llnqarn itt 
Dah hiebe! wesentliche Teilerfolge d r Mi:, oer init ?^ll'lchtliivlien ans vl.isler ^-ahrt gc-1 
litargrttppc verbucht werden, wird ciich in l'-'esen ist. ^in spanisches ^-llllizenii warf s"chs! n r i >.'. .'!l. Anc^iiil. ^^ni -^n'eilen 
Madrid offiziell anerkannt. Die M'-drider ''l^oinl,'!! ans dcn Zerstörer ab. dcr das ^cner! 
Negierung hat neue Reserven gri^en die Mi- si!>nei>. ^-üiksteschützen criniid^'rte, 
litärgruppe eingcsei;t. ii tre-sen. 

B n r «1 1.1 s, Ä. Allsinst. Nach n »esten M adri d, Augnst. da<? Innc'!-
eingelanfenen Nachrichten haben dir Trup- nuuisteriu'.n niitteilt, herrscht? ipslern 
pen des. Generals Mola an der T- ?'mest- Madrid nnd Ilinqetnlnst volsit 'lchi^^e "^inhe. 
front, die fiir den Ausganq des 'Irger- ^ie >iil d>' Estr'inadnra-^rani alii^eli'.'üden 
kricacs von entscheidender Bedcntui 1 ist. '^^'Unilizforr.iatil^nen d<'f!l!ertc'n am Innen---
mehrere entscheidende Siei^e gegen starke '>?!nister und am .^''riec^?mi!iister vornber^ 
Gruppen der Volksfront daliongc.ras^en. Ä'snl'r«' Teisnan n'irse der Milikargrnp".' 
Die Rcgicrunasmiliz erlitt hieliei hwerc l'n> na.li dies-.'n M.'ldiiNjieil al'genvyr'l !v)''-
Berluste. l?iNe Kolcnne wurde buchitäblich den 

Um die..Humaniflewng" des 
Bürgerkrieges 

Die Diplomatenkonferenz von Hendaye / Burlos und 
Madrid verhandeln ebenfalls 

als 

Krise der Volksfront
regierung in Paris 

Die franMschen Kommunisten erschweren 
immer mehr die Haltung der Pariser Außen
politik. — Die „Bolksfront"«Kundgebung 
jiir Madrid-Spanien auf Frettag „verlegt ^. 
Atchenminlster D«lbos droht mit der Demis

sion. 

P a r i s, S1. August. Di« französische ^ie-
gdemng Wirt» in ihrer auf das ZustanÄetoin-
men der Neutralitätskonvention betriebe' 
ncn ossiziellen Ausjenpolitrk durch da-ö ^^or-
gehen der hemmungslosen jkcnmulnist'^ll n. 
deren Sprechers T h 0 r <? z in eine itr!s<^' 
qe^errt, deren Auswirknnc;ell noch nicht ab-
.^l^hen ^ind. Wii; li<?reits berichtet, '.vnr!^.c 
non den Kommullisten sjtr Taniotag, Äen 

d. eine große Massenivcrsamnllung cinbe^ 
rufm, däc vor spanischen Botschaft Knnd 
gcbilng cnMr Madrrd-Spanien veranstalien 
sollte. Innenminister Salengr 0, dessen 
Synrpachien für Madrid in Lille cffeil zuin 
AuS»di?ttck gekommen Ovaren, scheint den -^konl 
uiun-i-ften d^e Bewilligung zu dieser Manise-
ftation gegeben zu hcvben, dock) wurde diesel
be durch energisches Eingreifen des Anßen-
nlilnsters Yvonne Delb 0 s'vereitelt. 
Berfammlung ist dann, wie die „Action 
^rancaise" berichtet, auf den kointtienkien 
Freitag „verlegt" worden, ^veil der '^lnf^en-
nrinis^r, dessen Befriedu^bgS^verk gefährdet 
erscheint, mit der Denliffion gedreht hat. Au--
fserdem hat der englische Botschafter di? 'Pa-
l lfcr Regierung darauf aufmerksam gemacht, 
daß solch- Kundgebungen, Äie anSdrücklich 
von der Regierung genehinigt ivürden. mit 
dein Nentralitätsbeschlns; des französischen 
Kvbimtts nicht zi: vereinbaren feien. Ve 
^)icchtspresso fordert ein generelles Verbot fiir 
solche die Neutralität Frankreichs gefährden
de K'uivdgebungen. 

Aiirich, 3i. August. Devisen: Beogrnd 7. 
Paris ^^.20, London 1'i.435^ Ne.vizo't 
^M.7v, Mailand 24.1ö, Berlin 
Wien )7, Prag lS.68. lung legt, dah in ein-m solchen Schritt keine ^ (5inict;u»si eines internationalen Schlich-

Svwm Generale bei den gn>»«n framMchen Lufimanövern > 

! Mussolinis Manöver-
! rede 
^  A  u c l l i n  0 ,  . ' U .  A n q l l s t .  M n i s o t i n '  h ' . e l t  

ist'stern .^ilnr Äbschlnf; dcr '^rc.s;en .'^^x^reo-
inan^ver eine Rede, die sich i'innittclliar die 
Maiichälle und Generäle ^:alicnS, Propa-
<iandaminlstcr Alfieri nnd zahlreiche h^ihe 
Persönli6)keiteli de«? Staatc-i^ i-nhi^rr^n. 

Ter 'Z'uce verkündete ,'jnnä6>st. daß im 
'lioltiirara Tale iwr >töniss Pillor Enianuel 
dein Drillen W.lXX) ^vkann, 200 Tniiks. 400 

s^lli'l!^, 400 Ml'rfer, Maschincnsts-
U'elire und W00 ^^traftnmgen '.iori'l>ber^efille-
»en nn'rden. Dies sei jedocl» nn«. ein nnschcin 
l'ar.-'r Teil im Beichältni'^ zn den Mitteln 
iiNl' Menschen, irber die ^Kalli'n inl Lernst-
falle verfüge. „M fordere alle Italiener 
aii', diese nieine (5'rtlnrnng ^'nt^iegenzun^'h-
»u'n: „Ter Erfolg in M'ika hat zur ^olA' 
l^eliab!, dasi Iialien;.' '^V^elirniacht bereit iii, 
lill' den Mobilinachnngc'bcfeljl !iin acht Mil-
lil'nen 'Vl'ann >zn stellen. Das ist da-^ Resul-
tut des I l-jährigen Rinc^enS des Faschis-
i!iN'^. Italiens iiniorer nnd änsierer ?vriedo 
in sint l'ewacht und damit auch der Fried,^' 
i.^llropa'^. Wir wollen lttit allen Nation?» in 

'siegte die j n 0 s s a n> t s ch Mann
schaft l^<g<'n Finnland mit ein halli i ein 
Iialb ^^'untten. An-^ der 18. Runde liegen 

Ngosla
st 

Chiappe wiedergewählt. 

irt des Ui. Pariser ^.'lerondisseiiieiit-Z wur
de der frühere Poli.zriprafekt Iea'i (5 hia P' 
P des'-.'n Mandat die Kanin'i'i annnl!i''rt 
hall.'. !luederq''>väfill. 

Ter ^'lusbau des Aettllttqhiif ns 7^rankftt«/ 
am Main. 

^ V a >i l s n t i?!i? Kain, lN. .'s^l.^u^'t. 
^^'r Ban der schon ü'v innsscin al-.' il^iNvev 
dig erachteten Meiten Lnsl'^iffsmll< auf d^.n 
Flu^shafen .Rliein->.>!ain ist nnnmehr bes^b.vs 
seil. Die Msten uud ni'^ 
- Millionen jieichcücark v-rans<Iüo5^' 
i.>ald die Fli .inzier ing si^.eielt seii 
soll niit dem '^^n sofort bel'^ontten werdev. 

Grosse Pserderennen in Creu bei Ljutomir. 
i n 1 0 ns e ' , Anc^nst. Anl ti. nnd !^. 

d. M. 'iitden onf ^X'in Trabrennvtat-. ni 
bei ^^jntonler gr-^s-^? '^rab^ahreu stall, m de' 
ren Rahmen nn'"re '^?nr'eldc'^ Vs^rd.'.ncht 
ihre liefteil (^rgebn.s'e zeigen wird. Die 
i?eir beginnen an Hei>en'Tliq.'n nnl 1'> Uhr^ 

Ein Autobus vollkommen 
verbrannt 

L 0 n d 0 n, Anqust. Die von elf tnerkcnnutlg der MilitärreTierung 
Staaten beschickte Diplometenkonsercnz., de- triegssiihrendc Partei liegt. 
ren Zweck die „Humanisicrung" des ,paui-!  G i b  al t  a  r .  . ' i l  A n g n s t .  Am Sams-
schen Bürgerkrieges ist, soll iibcr folgende tng sind in St. Jean de Luz jc vier Per-! i li b l i a a. .'il. An^nü. .'Ins d'i 
Fragen in Beratungen gctrctm ssin: 1. Aus- tuter dci Nationalisten und der spanischLn ^ ^uas'»e < rnnee-Trzin ereigi l>' sici^ ^ en! ' 
tausch von Msangenen beider kriegsfiihren- Palkssroiit .^risammengekommen, um die 'uicht.^ ein Autobilsbrandnn^Inck, «y '^chei, 
der («ruppen. 2. D e Orgauisatsyn d:r Pr>rschläl>^' der Mächte betreffend Ma^nah-^ .uin <^lü(^ kein Menschenopfei. und nl'. .'«'a-
kreuzfiirsorge sowie -t. Rettung der Kunst wen zur Nntetdriickung der Gre^samkeiten lerialschaden siefordet hat. In den, An^olni^ 
schüj'.e und historisk^n Baudenkmäler. inr Biitl^^rkrieg entgegenzunehmen. Die Bc- der „SploSna pronietna .^i^drn.ja", de. ^ 

Die Vermittler beabsichtigen, sich zunäichsl rotungen werden ausangs dieser Moche fort- ich<n Ljnbljana ilid Moravt^e verkebr ii" 
an die Madrider Regierung zu weisen, uin gesetzt werden. fanden sich etwa i-'-'i Tvahrgä^te. !>inapp nacn 
dort wegen der Gesangenenerschiehungeu Bei sjesen Perhandlungen isi weder ^l?r scharfen!!stlirve bei t rnnee schos; >.:nl 

Zwischen Metz und Bourges werden gegenwärtig grosse sranzijsischc Lustmauüver ab
gehalten. Auf diesem Bild sieht man einige Sowjet-Gencrale mit französischen und an
deren ausländischen Ossizieren, und zwar die Sowjetgeneralc!Aakir. 5?ruskine. Arat-
schunki^ Bentzow und Wasfiltsl!^nko. (Scherl-Bilderdienst-M l 

nla^Ijeil. eiligst den Aagelr. lvob<'i sich nikr 
'.'in Fahr^sr eine nnwesenlli.he Tan'l..!0.". 
;<.'luln<i an der.<>and zn^',og. Ais der 
leer n>ar, stand er ink Nn in ^Iann"e:'. 

Daraufhin erfolgte die Crplosion de.> Ben 
.',intanlö nnd da-^ Plat.'^en der Pneu?. D.'r 
Äac?>.n. dcu di'.' herbeij^ecilten ^ener>nel)'.'"u 
nicht niehr zn loschen veruiochlen, nnnde e^n 
Ranb der ?slaninien und tennten die glü
henden Teile des (Chassis erst nam '>Vitter 
nacht non der ^tras^e in den t^k'aben ivee,-
s^'schleppt Niel den. Di-.' ^aln'gästc be.iabnl 
sich dann zn f'vus^ oder nüt .nilse von ani^:-
ren ^ahrgelel?enhilen an ihr Reiseziel 

Jubiläumsfeierlichleitcn i,, Iesenice. 
Das 10-jährig<> Bcstandesjnbilänttl de^^ W« 
tholischen Bildungsoereines in Icsemee ninr 
de Sonntag ül>crans feierlich begangen. '?ln^ 
nx'fcnd waren die Minister Dr. Anton e-
r 0 e e und Dr. r e s, (5r.ibifchof Dr. 
I e g l i k?, Uninerfitäti^professor Dr. n t 
nl a n, BezirkshanPtmann Dr. re ^ e r. 
der Genemldirettor der .^t^ainisctien Iirdn^ 
ftriegeselll'chaft 0 0 t init Direk.tor Fng. 
D 0 st a l lchv. ^)lach deni Fest^^iottesdienfi. 
l«wcgte sil1> ein riel'iger Umzug durch den 
Ort. t5>^ N'urde auch eine gros^ Volksver 
sannnlnng abgel)alteil. In, ?sreien umrd^' 
^-losfmannsthal „Iedernlan'l" aufgeführt. 
An den ^erlichkoiten imtnnen vie1< T'an 
sende teil. 



.Manbrmn- 2 

Aillh WaMski ill IlWck' 
Tie Note Armee keine verläßliche Stütze des Kreml mehr / 
Marschall Blücher im verdachte des „Trotzkismus" / Jagoda 
erl)ielt Äiisrotluiigc'vollmacht / Rußlands Diplomatie wird 

gesäubert 

Snallfche Manöver in Hamvkvire 

M  o H k a  i l ,  . ' V > .  A l l q i i s t .  D e r  K a m p f ,  d e n  
2 t nl l tt '.'iiihäng^ru Troylls augc-

hat und durch die l5'rsch!ci'juli!^ 
^iiil^ivjeivs iiiid iliver siuireii^eii 

i>>eiii.'ss.'il ciiMleiiet wurde, 'lvird iliil aUcr 
luictnchioli^iii^keit 'i.irkgeset.U. (^aiiz ZmMt-
lllsfland sl<yt uiil.r dein anl^slci^'peilschten 
(5>iit)rilck der 5iu.bculiu^ d<!r Z^schi'ku. Das; 
!il der adiiiiiiiftraliveii >>l<'ra>-cl)io d^'.' 5ow-
ieislaales, in den t^e.ircrksäMtell liiid Sl^latg 
lrusl.-' '-L^^'rhas.iullieii vlirgeiioiiilileii ivuldeli, 
div bereit!) in die TalllV'lid^e gei)elr, ist noch 
eiilisierinasjeu erklärlich. D<'n Peiiillchst^'n EM 
driili iill >>inbllck auf das Presticie des Näte-
s'nildc' jedoch in diploinnlischen Kr?i-
jen die Tatsache, dnsi lluil auch iu d>.'r No-
!en ÄniK'e durchgegriffen wird, di<! I>is jetzt 
,il'7 der eigentlich« „Äetonpfeiler" des 
schemiv»ili'5 ciegolten hat. (5s dat sich her-
aii^.'gestellt, das; der K'renil Iiiriu lne!)r ^oll 
und ncli ailf die Armee verlassen lann, 
^'-'r V'^.is; ilvischeu Arinee und ürenil »vächst 
Nl'ch, n'eini inail bednkl, das; die zivile GPU 

diploniatischen Pertretullgen lln Ausbaud. 
Aus diesem Grllnde wurden Alanten der 
(WU auch nach London, Berlin und Prag 
entsendet, uin dort Verliöre >durch;uführen 
und die ZchreMische der Boam.en zu durch
suchen. Dic l^PU beobachtet im Ausland 
ali^r auch dl<'ienigeu Beamten, di«? die Äiplo< 
matis6ie Laufbal)n abbrechen muhten und 
nicht mehr nach 'Ausstand zuriickssl'kehrt litiÄ. 

M o s k a n, W. August. Stalin hat M a-
nuliski tion der Leitung der Kommuni
stischen Iirternationale entfernt und d-en 
Bulgarell D i in i t r o w mit der Mhrung 
betraut. 

WWMW>» M« «V 

In Hampshire werden gegenwärtig großangelegte englische Manöver dnrchgesührt. 
In dem Programm stand auch ein Landimgsvcrsuch. Diese Uebersicht zeigt englische 
Truppen nach der Landung an der Küste von Sussolk. l^esso-Bild-Zentrale-M.) 

Dr. Tovalovic contra Dr. M«'«? 
Der serbische Marxistenfiihrer bezeichnet Dr. Maöek 
als „»Faschisten" ^ Ans einer Versammlung in NiS 

r i > e Itt '""d hier -in- Arb-iwrkmnm-rn »nd S°Ml«°.s.ch°rungs. 
.c, 5 bch-rrWn k°nn.°.u Dr. T°P->l/vi-
d.r Zjchcr>, orbklt Z.aliu die bku..»! Äu? rÄn r A '-«5' 
vollluachl, esiiil'N'Innen, >oen 'nlnx'r er auch ^ '^'^pc'uwl 

dco klr.ch'.n .ni'q. uud ' '^"7'' 

in d» P.r.n^ m d.r >.'>dmimstw-i.n " '" ^ °'7' 
^ ' ne ^.'tufnahine gebunden hat. Tr 

M a ^ e k liat sicki nämlich gegen die Ans- l^en der einstigen Banernparteiler iverde 
nabme der Marxisten in die vereinigte Op- der i^ieist des Fasch smus hochgezüchtet. 
Position ausgesp^-ochc'n lnit der Metivie- Wv' ans dieser Neiie hervoraekit sind der 

ii!l >>e<'re allch einnehnien inm'se. 
den Offizieren imirde al'ö erfter der 

^^.^^ili!ü>l»ei der i.^ondvni-'r Bl'>tsch<,fl, 
'.'llerai p u t n a, ver!',ästet. (5'? ist an die-

stelle in der I^orweche bericht'.'t 
'.nvr>'n. das; n'.l>'n 'Pu^na auch die (Generale 

o ö n iko l>v, u t! e tz o in und P ii-
l I n vou d>.'n Agonien dl'r lWU in di<! bc-
rüchtigle >,!:.'iibianka", dci.^ K'efüngnis des 
Tod^-^, gebrain wni^ien. ."^agoda ließ am 
Za.ili.'iftg N0l-si di<? c>'»'nerale ch ni i d t 
und Z lb o roniko ir> t>'rl>.'sen. 

e ist i> ctir attc^c^cickloisen, das. in ?^äldo 
'.'lch t^ie PerbafIttNg d<':.^ So'ojet.-narscliulls 
B ^ .. r wird, den M!7n v-^r-
däl'bügt. in 'Sibirien seine ei>ien<' Diktatur 
u:l!t5ann< lell u? li'iollen. Wie iilisicher die 
>>altu?r,s der '>iote,l Ärmee ii't. <ieht auch da'--
au? .l^ervor^ dasi Stalin den Marschall ? n-
6, t s rl II) s s I nicht »lehr „hnndertpro-
'.iltig" Ui' deil deinen" bttrachtet. so das; 
>!iie ?I''Ilten dn' auch ans diesen höch
sten "unktimiär der Armee ein Ailqe 
^'n hallen, ^'alin ist von einer panischen 
,vl'r ht unl sein !!.'ebelt ergriffen worden und 
d' !> ^'Uräu ireU't die zur Berliich-
'nug als''r l^iegner Stalins an. 

Moc'Iau ist linker dein Poriilz des 
^iril^^skoinmissar.:. W r o sch i l o m der 
...Iveooliitionäre Nat dl?r 'kioten Armee" zli-
iaiiliiteng<'treten. (5'.? wurde der Beschlus; qe-
'as'.l, in alleir i^arniseiten 5owfotrus;lands 
di<' „Revi'sion" izli Offi^iei-s^ und Nnleroffi-
'lierskorp'^ dnrch^nfi'ilireit. 

Die Angst dec; Kreins vor einenl tro^kisti-
'ch<'n llrnstiirz erstreckt sich aber auch aus die 

.Muptredner auftrat. Dr. Topalovi« richtete eck auf, illdem er erklärte, in Zagreb ^erdc 
„Mhrersystem" betrieben, welches nichts 

weil die nielir gemein habe init Deinokratie. In Za-
ln Rasnuen kei- greb gehe inan an die Vernichtung der mar-
. Tr. Vladfo ristischen ^reia-owerkickiaften und in din, 

dieser Neiie hervorgeht, sind der 
riiilg. daß d e sozial sten zur Zeit der Dit- Mari'ismus lind die Mai?ek-Bewegung zwei 
tatnrregieriinli die eiii^iae Politische l^iruppe "-rrunlöversrlbiedene Dinge, deren ' Gegensatz 
waren, die sich unbehindert bewegen und die immer offenkundiger wird. 

Titu'kscu ous ebootet 
Mit der Leitunz^ der rumänischen Außenpolitik wurde der 

früliere Finanziiiinister Antonescu ̂ bttraut 
B u k a r e st. M. August Ende voriger 

Woche ist iu Ruuläuien eill^ Res^ievun'ic'^ 
rrise au>^gebrochen. Ministervrösideni T a-
t a r e s c n lx'gab sich zilnl i^töuig lind un
terbreitete ihin die Teill!ssion dci Ge^amtr'.-
g'eriing. ^irnlig Carol erteilte? Taiarec'tu das 
Mandat zur Neubildniig des ^vab'iicüs. D'-^'-
selbe gelang uiid Tataresen ihm l'ild 
darailf die Liste d.ii' tleuen .<la!> lieüs 
tiereii. Das wesentlichst-.' Mer.'nla' an dielcr 
stark rekon'trutierteil Regierung ''t d^e Tat
sache. das; Ti t u l e s c u. k'-er eit ^i.Iiren 

Ministerpräsident und Minister für Ansrü-
slultg Tatarescu; Vizepräsident des 
Ministerrates und Minister ohne P^rie-
fenille I il k u l e z; Inneres I u c a; Aen-
sjeres A n tone s e u; F'ilanzen: Z a n-
z i k a n; Justiz D in v a r a; !9an».el 
P o P p; Baul'i'it und Verkehr F r a n a-
s o v i c i; Ackerbau und Unterricht:S a 1-° 
' u; Laiide'7verteidigung l^neral A n g e-
l ese u: Volksgesnndheit Dr. (5 o st i -
n e s c u-, Kultus ulld schiene Küilstc^ I 
m a n d i; Minister ohne Porteseulllü N e-

die Auszeirpol'tit Nunläniens leittte uiid d.'r gn ra und L a p e d a t u. 
Der neue Anszenniinister A n t o n e Z c il 

war vor Iahreii (Gesandter Rumäniens in 
Paris. Als Finanzininister des bisyerigci'. 
Kabinetts Tatan'scu unterzeichnete er 'N 
Paris wichtige Handelsabkoinmen mit Frank 
reich. 

von lelnein Posteii von ni''inai dein ver-
dräilgt werden koiillte. ansgi'bool^t :i'urdc. 
Der Aus;enininister wurde gar n:c!N uni 
seine Meinullg befragt, denii er erfuhr d?e 
Nachricht, dasz er nicht m^hr )?!in''s!er ist, 
erst in Nizza, wo er zur Erholung wei!^. 

Die neue Rogi<'rung ist wie foljt 

Von den erbitterten Kämpfen um San Gebkis^san 

B II l a r e st, 30. August. Ministerpräsi
dent Tatar eseu gab nach erfolgter 
Neubildung der Regierung den Vertretern 
der Presse eine Erklärung, in der es heißt, 
die ueue Regierui-l^ werde die bisherige Au
ßenpolitik fortsetzen und ihre größte Sorge 
dem Ausbau der Wehrinacht angcdeihcn las
sen. In einer der ersten Sitzimgen des Mi
nisterrates würden ü Milliarden Lei sn? 
Heeresausgabeil bewilligt lverden. In sein'.'r 
Crkläruug betonte Tatarescu auch, daß troh 
aller wirtschaftlicher Neuordnung des Lan
des eine gewisse Äeunruhi^ungswellc übcr 
die Provinzen streiche und iit Gowaltakleil 
dell Ausklaitg zu finden drohe. Die Nsgie-
ruug werde alle bewaffneten Partelsorma-
tionen von links uiü» rechts entwaffnen. 

Der Führer d«r nationalzaranlsttjchen 
Bauern-partei M i h a l <l k e, gab eine,Er
klärung ab, in der es heißt, die Neublldung 
der Regierung sei als Versuch anzusehen, 
stillschweigend über die Verantwortung hin
wegzugehen, die durch die innere Anarckne 
entstanden sei. Die liberale Partei se dar--
an, vollkommen zu verschwi?:den und die 
Regierung werde t>ann in der Suft hän^i.-» 
bleibtM. ' > ... 

Dia^lKss«: »ädsolrank! 
Ein franzi>s^sch«r Me^)iz'ner beschäftigt 

sich seit längerer Zeit mit der Frage, ob 
übermässiger „Radiogenuf;" sich schädigend 
auf den ulenschlichen Orgallisinus auswirkt. 
Allf Grund seiner umfassenden statistischeir 
Untersuchungen bejjaht er di'^se Frage ilach-
drücklich. U^'beriuäßiges Radichiireli, so er
klärte er in einer aufsehelrerregenden 'Schrift, 
ruft beim Menschen vielfach allerlei .'ii'rai^k-
heitsslnnptome her'vor wie Herzklotpfelc, 
Schwindelgefühl, Ohrellsausen und ai:del<', 
die sich alle zusainnien mit dem Nauren „Ra--
diokrankheit" erklären ließen. Den schädi
genden Einflüssen des Rundfunks sind nach 
seiner Ansicht hauptsächlich ältere iibermü-
dete Leute unterworfeil, und er hat 5ei??e 
Mühe gescheut, diese Feststellung all 5)and 
umfassender Statistiken und Tabellen zu er--
Härten. 

D!ele Spanien AlltchtNnge konnten nur das na«kte Lebm reNm 
"ZI, V 

l«in- bemerkenswerte Ausnnhme von der vordersten ^ront der Militärgruppe bei 
^ Sebastian. Mm, ertönst deutlieh das außerordentlich schwierige Gelände, in dem 
sich me Roten vorzüglich ver^nzt !^ben. Wo der Bildbcrichterstatter mitteilt, ,^lgt 
die i/iattchwol?c in d^r Mitte des Bildes den Einschlag einer Granate. Im Vorder-
g«tnd ch eine Patrimille der Atilitärgruppe. (Scherl-Bilderdienst-M.) 

Ein kleiner Ausschnitt auS dem Rettungswerk des Panzerschifses „Deutschland" in 
Spanien. Nur mit dem Rotwendigsten versehen, viele auch ohne jede Habseligkeiten, 
sliichteten die Spanien-Deutschen an Bord des deutschen Panzerschiffes. Hier sieht man 
Gerettete ans der Reede von Valencia. Bon dort aus wurden sie auf dem iiiriegsschiff 
nach Barcelona gebracht, wo der KDF-Dampser „Monte Sarmiento" sie iibernalim. 
(Pressc-^llustratioil-Hofsmanll-M.) 
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Der deutsche Hirtenbrief 
Tic katholischen Bischöfe Deutschlliiidö ilntcrstützcii Hill er in 

seinem Kampfe gegen die Gefahr des Weltbolschewisiniic' 
B c I. l r il^ Äilciust. Heute wurde «li 

alleu stilholisch^u s?irchen Teulschlaiid'-' ein 
>>iv!eiibril's deo lici^^uNcii 

D.r .virlculirics wurd2 in ^ulda ^>?>l 
dix'i ^'ttlsch^n ^inrdiuälcu und Vischös^'ir 
im '^^cisl'in Pcl-ttLtnc' der v^l'i-
«icvt. d<'m .^>irleubvicf wird das dcU'schc' 
Pvlk '.UNI )^au?Pfe sic'l^c'n deu VvIscheivisnliiS 
oufqcru'c'N, d<'r iV'ine Aktion n»f Cul'o^'.i 
nud diü ^auz^ W^'It vorbvl'itt.'l 
,'iel d<''5 bolschnvistisch^-^n iDsfeunvttilupf'v^ sei 
Tellischltind. Ter ^^irteubrief ^ius 
die in Zplinieu, lx'Wudn^ nus d'e 
NU .skirchcn, Priestern uud iinschiilditii'u Meil 
sch^n s'tflnnl^cnl'n Vcrbn'lsx'u. he-ßt 
c«? dmnn 

Z^'anieu dcui 'Aolsch-rwisinu-.' iin 
lerlieqeu wiird<', dnun win.' tia-ö 5ch''ll'>is 
l5llrDpa>^ ,^>var nicht dt'fiiiitiv w'iejiclt, 
U'i'ne <ö schivcr keiupii-inii.ticrt. Tiese '»rclit-
I'livv' Zilntion s)nl d'.'in utschon und 

'Ueiche <'iue ''l siesttlii. 'Nli' 
lU' iiuscr ^iihier durch s.-t'jV 
Än's^ali? uuler :Vlii>nirk>lii.^ uNer ?.'>i'.se!i'N 
d>.' < rsiillc'u.'^ 

Dcr .Vlirteubrii'' I-.'s?in !)il' .^uisilinli.i^'l;^ 
nl.? vli der !^u^tli:.'Ii^^iciuu-i' uiit deiu ch? 
wi<.>iuu'^ i!i')j1^I).'':..n Ptil''?!'.',! ir>ü,d.'. üb. '.u'd! 
.'iNlir uiit d.n Wl-ileii: ..?'r rnssi'ch' ti'r 
spclniscl^.' >^'^l^'lschl'lvi.-iu>iv in der lo 
lliclismeu 'lUrcl,' ihreu »nd si.'slihr' 
lichsten s>^,'liu<'r." 

VvW I. K>» 
IZ. 8eptemker 

50° zizs« I^al,?prel»erm«»si,!uu?s «K»k6«nvaknen. 
8cl»ikken uu6 fluxreuzen. 

^us ll?>- ^I^»^anff8stiltic>n ist cler Ausweis 
7>i k)in 2'— !u I>e»r»'lieii. 

^»»^tellun» .für ua^er llolr" 
?^i«?zsarten Da» VV!I«l im 
klrosie (iarlsnbsusustellunz. 

snk!>,«tr!e, I^snrie! iiiul (»ew^k!>e. I^sus^e^cit'cne 
s^^nn'nclik'n, Mauken, k'isct^ usvv 

VVk'Ul'l'v^-l'i'^ (It'r k^-innonil^uspieler «m t.?. 
^ »^zc^tvoiüri^ Verffnürzunl^splatr. 

<^ros»tüliti»cl»e» VarZet?« naei,nliit?a,<s u. aken6» 
Lik' vveiclen ^^elitrlen! 

Ein neuer Fall Ku lwsw! 
Die GPU greift bis ins Herz Loiidviic' 

lil 

D<'r Mititenrattach^- an der 
dl'ucr Sowjetbots^iaft (^'-!.il^ral 
Putua ist luich Mossau szeil>ckl 
u. auf smvjctrussisch<'m V^>den ver
haftet niordcn. 

'^^'iadcr einnial beweist Moslau der '^'öell, 
's'üu? ^«'thoden licnau >» wie kein,' .'li:-

qrauteu in Pari':!. Ta er d^ii -
fährlirl) '^'rs<!)ien, lortt^'u >ln>' ?i^ieu.eu .>ei! 
t^euernl nilt.'r d<'ui '^ilnn'aüd, -er i.i .".11^'. 
Perianliusiinji <I)eiii.iIilier ^;aristisrli^'c 
.^iere crinar'el inerde, au^ seiner 
!lnd entsiil>r!en il)u iui ^^ rst ii^^ch uiii 
siN'er ,'X'i' il'urde i^eiiU' ai'fa.'snud.'!' 

General Vutna mit Familie 
si6)teu vou Äcilen der i'lbriqen Natioueli ab-
n>ejchcu. Die soust übUcl)eu Ausfassuugen vor. 
Ne6)t und -Brauch haben für die Gcamltha-
l'er im ;»treull keiue Gültigkeit. Der s'^cbeu 
beendetc Proz^s; ii-egeu Äic Trotzlisten und 
sein blutiiier Äusklani^ zeigen ,^ur 
Äas; zur T:Ä)erunl^ und Aufrechtcrhaliun>^ 
der Tcrrorhcrrschaft Stalins und seiu^'i.- Cli
que als^.' Mittel recht sind. 

Dnill (General Putna, der uuter fal
schen Borspiegelullgen nach ^'vwji-'trus^jland 
gelockt wurde, wird vorgeworfen, das; er au 
der Borbereitunst eines AnschlalsS sielzen deu 
Volkstoulmissar fi'ir Kn-eqslv^'seu W.'r^sch:-
low beteiligt gouieseir sei. Cin? d>erarli^^ schwe
re Acschuldiguilci erscheint uiuso un;i!anl.nvi'.r-
diger, als Putua, der Vertraute d<iZ Pi^'^e-
trivgsmilristers uud Marsch.ill.^ der T)wsct^ 
Union Tuchatschcwsli ist ilnd iiu polinsch-
l'olsch.'wistis6?clr !»triege l9i^^» die Division 
der Roten Arinee fiihrtc, die l''.s vor d'.!' ?ole 
von Äarsäiau drang. Gerade? uln seiner gr<!'-
s'.en lnilitnrisÄ>eu P-.'rdienste w'Ilen wur)e '.'c 
ans den bevorzugten Posten ciues 'V^kililär-
attaches bei der London^'r ^'owjelbotschast 
l»e'ruseil. 

V's ist uicht unsere Sache zu priisen, ob 
die Äes6)uldignugen Moskaus gegen ^1'Utna 
.;utrcfseu oder uicht. Uns intcressicreu ledig
lich die Methoden, init delien sich Mo''ta". 
wirtlicher oder verul'.'iutli6)e.' Widelsacht.r 
aus deu alten Ofsizierskreisell zu entl^-digen 
versucht. Das Mißtrauen der heutigen regie
renden Männer in So-wjetrußland geg<?n d.e 
Militärs ist ständi-g wach, aua) wer von den 
alten Offizieren laugst auf das Bauuer in.^ 
Sichel und ioauuner goschU'oren ha^. 51<?ibt 
ihnen verdächtig. 

vs ist ni6)t das crste Mal, das; ulit Hein:-
tiläc uud Verrat ciil angeblicher Fe'nd des 
Ec^wjetregiines b^'seitigt wird. Der Fall 
Putua erinnert an dic gehcimnisvollj? ^'!n^-
fiihrung des Generals ^kuticpow im Jalluar 
IM <lus Paris. Auch ldamals war der äuj^c'-
r<' Äovgaug weuigstens in seinen Anfügen 
der 'Gleiche. Kutiepow gehi)rte zu deu füh
renden Männern intter den russischen (ömi-

5o pluntp und >.ieu'a!ttätig ist uiail all.:^-
ding'^ l'ei Pulua niclil verfüsneu. ^<y'.''^'i',lich 
h a n d e l t e  e s  s i c h  j a  a u c h  b e i  ' I ) ! n  u i u i u  
cineil .zaristischen C-iegner, sondern nin ein.' 
b<'i der englischen ^liegicrung l'^t^i^^nbii',!.' ^i^ 
ploiuatische Persönlichkeit. Dari'iber lanu 'e 
doch leiu (jweifel bestehen, das; das Z.-el da.' 
(^ileiche ist une bei ^tulie^iow: Di<^ Ve'ei'i 
gllng, der Tod. höchstens, das uuiu der 
gegein'lber div' >'>tv!iu'die eiiie-^' 'l>ro^ies;e^' s^nel.^ 

.^liinftlichey Gebis; im Brautsch!,tz. 

Das; eine Vraul niil ibrein Braulschai'. 
'-.Ii ein ti'insl!iche>-5 l^>eb's', untb'.'l..inn l, 

scheint absonderlich. 7^11 Ap'.^eu^zell 
in d.'r ^.l'>'lieii jedoeli ist di<'i.'r ^.^^rau-'? all-
geinein iU'l'ch. Zeit langem h<ii sich lierauc!' 
g.'stell< das'. di<' zeller ^vü'idcl^en ganz 
besonder.? an schlechten ^''iiisinen l.'iden Da 
li>it e'5 sii's, vielfach 

erst sieiratelk. «'n.s.de'.n sie il^v 
iie I)abeii ladello.5 in ^I^rdnli.'g bring.':, las 
sen, und >zn>ar an? dem >^^^ege eine^? icl'önei' 
ueneii !.>''sv'>:'. Tie "^^'raiü lu'loinnn da-.' i«'' 
Nsagen al'.-i V'>esl>^>'it.5gal'-.' nul, damit 

der l.''-beui>inn in>!i! i^ieicl!. diese eri'zeblich. 
''liivgabe Iiat 

' 'jmrimal Ä'i?ti!ngc mit 2:> fahren! 

Die tanadisrl/en ,'Hänflinge suid no.i) ini-
>i.'r gros',!' Sensation voil ''Iinerila. Vier^ 

lini^e jedeeli sind - - eiiiaegei! ftiih^ i^'n '»ei-
ten. da Vieriingc-geon'len eine ^el-
lenlieit u'aren in neuerer '»eil ol'.cr ^'or-
neki'^niineil. Ves^'nder'^ lnter.sianl ist dabei 
der?,nls eiuei drl't'.nid')w'.i!'.ii.iiäbrigen '-l^än-
^un, d'.' in der Nnigebung oon ^'<ning>'t-.d 
lebt. Die jung.' '.nintter lia« jei.U zniu 

> leninal.' Vierlingen ^^eben geschenlt^ Da-.'' 
erste braa)te sie oer.'it.- oor ein'>!^en 
?.^i>iren zux'i >^!niben und 'v.'ci ^^.''äd.l'eu 
'UV '.Zr^elt, die lieute no^l> lebei'. in diesen Ta 
gen baben sie nocli viee l^'ei>'>,-i^nster dainl'v'-
' online u. 

Eine Nolle für das Double. 

!^ür einen gros;eit Sensatiousdarstcll-er 
livar von der ^'iliugesellsrluut ein Double 
ver^'flicljtet niordeu. D<'r ^lveaisseur niacht^' 
beide uiikeinander b'.'tanilt. ,.I^eIieii Sie," 
sag:^' er zu deu, Schanspieler, ..,u allen i'.e^ 
'fäl)rlichen Situationen spriiial diesci- toll 
!iil,nc '^unge flu- Ziv ein'.'' 

„oUän.zend." schri<' der -.hausvn'Ier, „da 
hal'e ich ^gleich eiue sauiose "^lusgabe sür Zie, 
junger Mantl! Da g<'liu Ziv' nial uach .'('^ause 
uud sagell Sie uieiuer ^-ran, das; ich heute 
abend lx'souder'^ spiit nach <<^anse koiniue!" 

u'ülii'.aü'^st llun.j IN i!)reu gr'.n.en l-'a.-.u.'i'.? 
errichtet nx'rdeu. Durch eiue :?twa s) km lan
ge Mauer, die sich in der (5ntfcruuug von 
attuähernd 1 kin parallel.zu der neue., willst.' 
hiuziehen wird, soll ein Teil des M.'ere'-
abgetreinlt werden, niu ihn der ^evlanten 
.^^udustrie^zoue nutchar.zu nmchen. (55 bände!' 
sich uul einen Ltanal von etwa ui Ärcit.'. 
der von kleineren Kanälen gekrenzt wird, ^n 
diesem Äasierabschirilt sollen l0 7^nseln an»' 
gesct'aufelt werden, ans denen ^-abriken er
richte! werden sollen. Der ^tanal w'rd ''0 
tief, das; selbst gan', gros;' ^-rachtsch,s'.' un-
u,itl<lbar au die ^laic« der ^V'ibrili.ljeln 
berausalirei, lönueu. .viil di.r '.^luci'üiirin^^^ 
dieses giganti'^-lx'n Projett..' n>ird sos.zrt be-
<?oni,eu, driniit Il»ln Tnkio es der '^6cll zei-
'len kann. 

 ̂.«tew liiÄuxt 

Tokio rüftet für ty40 
Japans Hauptstadt braucht iienes Land aus dem Meer / 

10 künstliche Fabrikinselii in einem riesigen Kanal 
Vis .zum Jahre sou der 

'.jiucht von Totio soviel "and ab-
gowo,lneit U'erden, das; au^ ihr 
eine groszartige ".'lltsstellii'.lg erri<i? 
tet Vierden kann. 

Totio, Japaus Hauptstadt ist iiu Jahre 
nicht nur der Zchanplat^ der Ii?. Olyin 

Pischeu Spiele, smidern gleichzeitig wird iu 
ihr das Iubilänin des ZtM^-Zährigen Ve 
standes des Ltaiserreichs Japan geseiert wer
den. Zil dieseiu Zn'eck unrd unter anderen 
eiue AuSstcllun>g gePlaut, die a,i Grvs'.artig-
leit uud an Ausmas; alles übertreffe,r soll, 
ivaZ bei derartigen Iulbiläunisausstelliukgen 
iu der Rogel gezeigt wird. 

Der Plan war leicht gefas;t, aber die 
iführuuci stics; zunächst auf eine l>esond<re 
lSchwierigkeit, nänilich die Plal^frage. Dot'^^ 
zählt gegemvärtig mit seinen 81 Porstädteil 
etwa i)'/- M'illiionen Eilnvohner. Die Wohn
quartiere sind airss engste zusanimewieballt, 
sodas; innerhalb des eigetitlillxm Stadtliezir-
tes kein Pl<ih für eiue Ausstellnug vorhail 
deu ist. Mail hätte also die Ausstellnug w<:!l 
liuszerhalb d<'r Staadt errichten müssen, wo 
sie jedoch durch die alls^er-ordentlicheir Per-
tehrsentsernungen von vornherciu stark be-
eintsM^tigt Miosen ivärc, oder aber uian 

nlus;te das tun, was mau in den leluen Jahr-
zehnten stets getan I)at wenn man neuen 
Plan brauchte: Ma» ran^i itim denr Meere 
ab. ''lilch ill diesem ^all ivar die Frage nicht 
einfach zu liisen, da es sich u:n ulehr ^^ai'd 
Iiandelte, als ulaii bis jeht leulals benötiat 
hatte. 

?iUil ist die l5-utscheiduug gefallen, uud 
.zn'ar so gros;.zügig, uue nian sich nur Wen
tel! taml. '^nir einen Betrag, der iiach iliis-.'-
reu! Geld etwa 5M>t> Millionen ansniacht, 
soll nicht nur Neuland für die Ansstellun.i 
aus deui Meer gewoniieir lverdeit, sondern 
'Zugleich auch ein Iildustriehafen geschaffen 
werden, lvie ihn .Hamburg oder Rotterdam 
besitzt. Die Arbeilen siud teehuisch nicht so 
schwierig, wie sie zunächst erscheinen uiögen. 
Die Bucht voii Tokio ist längs der Cisenl>ahn 
^erhältnismaszig flach. Ein groszer Teil von 
Tokio in jener Gegend steht sowieso ani ur-
sprünglicheut Meeresg.ulnd. A:l dieser Stelle 
iverdeil die neuen Arbeiten angesetzt luerden, 
nnt deren AuSsuhruug die Präfektnren von 
Totio nnd ?)o7ol)aina lx'auftrasit ivorden 
sittd. 

Ans dent Meere-i'boden, der dem jet^sigen 
Ufer zunächst <ielegeu ist, ivird uach seine: 
Tr-ockeuloAUilg inch Evhöhnitg die Zitbi-

^i. Das Hcr,',oft»paar von ?kelN h.it nin 
^ainotag einen eintägigen Anc-fllt,^ au 
Vord der ^^urcht ..Tiba" lu die Vota !^oloi-
ska nnternoiuuil'n und ist da»s'.t uneder uach 
^"aolat zitriickgekehrt. 

i. deinen <i!>. Gcliurlstaq ieicrte iil 
greb der dortige betanute '^.^tnutväl^aiio 
Prof. (5rnest r a ii t Ii. 

i. Tctttsäjt 7^ndusnicsl:ii in ^^^ocnieu. '^n 
Vanjaluta is! aiu Samstag eii,.^ l^ruppe voi, 
Vertretern der Verlin^er ^^^ndnsirie e'nge 
troffen, die die Möglichkeiteil ^.'iucs ui!'!,-
siln'il i^'>üteraii'.'tani<I^e'.' iiiliersucht habei^ und 
mii "-^^ertrelern der jngoslauuicheil 'I^'irt 
ichafl in ^,'^nbtiing getre!en sind. 

i. 7^nsantin Bcatrico in ^ufloslatuicu. '^r^ie 
di'' '.'lgeitlnr '^loala berichlet, ist die il-.Nt!-
sche "^nfailtin Veatriee niii ihrein -ohi, '.u 
Vled einqtroffen. nni 5^. M. '^tonigin .Nar-a 
.zii besucheil. 

i. Europa-Naid srnn^ziziischer Parl^menta-
rier. In -jeiuuu ist auf eiue'u ost- ili-.d m^l' 
t<'Iu>ropäischen Raid eiue Gerippe fran.zon-
'<1)er Parllnu>',i'arier .iilf einein Riese?flua-
.zeug Tnoe ..Deooitiiie D einein l'iau'z 
Ut^'tallfluqzelig der ..Air France" ziv's.uc''. 
gelaiidel. Da>,' Flugzeug hat eine (^'eiain'. 
nlotorenstärte von 17-).'. P2, biet^! pl>.:n 
fi'ir Fahrgäste i'.'id ist be! ein'.'r Fliizc!.-
^pnninveite voil !;<> -n/eter 

>ii!egrani!n lelNl'er. 

i. Die 'intsleber Theatersaiso,,. I!e Pie 
b-.'il für die neue ZpielLei: »tro^.v.schen 
'.ii'atiouallheater' in ''agreb .'i.Uieil llu'.nue.h'-
begoinien. erste 'l.'luffl'iliriing ist 'to-
ini'die „"^ie il^.'ile ^Ilrdnung'' '.<e.n 
geu Tomi.'- angeselN. (>b''!no u>lrd d!.' zn.,^ 
träfl!ge Operette „Di>.' kleine ^i^irain!^" v>'n 
^v!)o ^ijardooi,^ neu herailöge!.irachl rdeil 

i. vine grosze intcrualionai.' '.'lusstellung 
der Phatoamateure wird an, i)tloüer > 
I. iul Zagreber >!uilst.pavillo:: eri^'fniet wer^ 
l)eu. Die ^Organisation ilbernabin de^- Fotl' 
>'tlub,^agreb. 

i. Stadtuluscttm in Sremsta Butrovica 
Die Stadt Sreiu'la Miiro'.n-'r h^it -ilie er
forderlichen Vorb.'r-.'itnugeii -i'r die <^'.11-'!' 
tuug eiiie^ ^.^.^cü'eum> tietron.'il. 

!. Ein interesjanrrr Plo.zes; vor dem 
qrcoer Hanbelsgerich:. >eiu -^aare't>e. 
>^aildelsgericht faild ein Pr'.i-.es; sein l.5iii)e, 
deil die „^^adi'auska stra/a" g'-gei, die Filao 
slowische Zündbol.z ''t..t>''. ir>egei, ^^ahlin'.^ 
der vertragsil,äs;ig vereillb'':rten ^^ei^röge 
angestrengt hatte.'Die geitau-ie '.'l. uu'e 
de verurteilt, die Veiträge si'ir deil <ieni,'nten 
V'.'reiil bis IM .zu be.zahlen. 

i. Am Sarge erwacht. In Ul^^-ila bei -^^au 
jatuta laborierte dte dortige '^äiierl,: üi'ata 

0 I a r > >' au eiileui ''>erzleid,'.l. '.'i:'! 
Freitag staili die Frail plötzlich un.i ioll'e 
am :X>. Allgnst beerdig! il>erdcil. AI? >!e 
Trauergäste schon beisaunnen N'areii und 
der Sargderle! geschlosseil werdet, sollt.', e'' 
hob sl<ch die „Tote"' mit einenl 'Anfschrei an5' 
dem Sarge und anstatt der )^elsetnlUl, ga>^ 
eS dailll eiil wnhre.^ Freildeufest. 

i. 5M.Mt Pfund Sterling Atilejl»? erhieli 
die Na^ieer A.^l^'. von der Finna biiline? 
Mahou Co. iil London. Die Suiliuie jelt si'ir 
ueue Investitionen venvendet werdeil. ^'s 
handelt sich iiin eitlen ^^etrag o<'»n?25 
lioilen Dinar. 

i. Mord aus dcnt Hinterhalt. In Vosu'. 
Kri'/ ereiiincte sich ein bestialischer M'nchel 
niord. Der Landwirt Nisolau? 5? v g i 
arbeitete init seineil Venvandteil auf dcnt 
Felde. Plötzlich krachte ein Tchus; lind 
git^: sank, ins xx'rz getroffen, tot zusaii'.iueli. 
Der Mörder, der ans einem Dickicht «^cs^os--
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Icu hatt«^ ergriff die ohn«' bekannt 
',11 ^Verden. 

i. Das Mißgeschick de? Dampf«rs „Sumn-
iwol»" Der I^anlpfer „>t' ii in a n c» v 
l>at vor dc,!, Aussciitseii in ein Mi'' 
lorboot qerl^innlt, ivelclie.^ nicht ni^hr airi 
'^^ug liorijberflitzett loniile, da ein M>)l.>r5?-
'ekt entstairdeil war. Die ^njass<'n lonn^en 
«lerettct werd'n. NaMein es sich k^rauscle» 
'teilt linlt'', das; den Tainpfer lein Perjchiis, 
><'n trifft, ivilliX' die ,"^as)r! dreist'U'dl-
t^er Perspäliiiili - Iin >tclr.us 
uvn Ml.jet !iat da»? italieniiVi^e Motoi'i6>'ff 
..M o r c> s i i tt i" eine init b-'sadene 

^It'ramntt, die qesiinkrn 'st. Die ?cknld 
'raqe in ni^'ch nicht «n'slört. 

 ̂Äack Mxt AttzseÄ»«'« 

Blutige Gafthausmuserei 
Drei Opfer in einer Nacht in demselben Lokal 

In. Prominenter Besuch, ^nnenni.n st^r 
Dr. l.' r e» ? e c traf v^n'!N^ttl.^>i>? 
t^u.; '^^eostrad iii ^esenire ein nnd l'eii'lillstic 
<'iil,gehend dir' "^'liilaj^elt der .'iNainis.sien 
dilstl'i'.'jl'.sc'slschnitt sr>N'ie deren .^n'e>.innt'.'r. 
?le!nniiuii in .'^avoeuik. 

In. i'^n d?n Nuhtstand vev'ei'.t nniv^le der 
der 'l^ottdiretlirin in ^^n.'.eteilie 
^^'ecj',nilnji!!!i!l'''l>'ktlii- Priill l^'> l s e c. 

In. (Getraut uiiiid!? in Br 
ninte der d^nui^en ^i^ivlirlnuiln> 
t n "  ? .  e  I  e n  i  k  i n i t  d - e r  ^ ' ^ ' l n e r ! ' '  
^r!. 1 ii d e l». 

I t. (Englischer Minister in der Trik^lav^ 
wand. Der englische Minister siir .^telonien 
^'l'^rd '.'l III e r n interessierte si^l'i ans Anv-
j^iinq de-? befinuitcn j.s' u-
lt n IN ilei>i<'iidein Äaste nir die OberU'c^lner 
.'llpen. ^!i der uerii^inli^'nen N.is der 
lx'reil.^ <>!'jlil)ri!ie 'Vl'inister, de: in? '^<'ufe ei-
nec' liiiv.ieiei>snieten Verjist.'i.ivr'^ ste!)!, nnd 
s'eveit^ die schinersten Tlniren iin >^'!:.x's>s!e-
l'ivl^e livN'iilti.il lnilt ', in?)i^iislrlina <ln nnc" 
lin!ern^i!nn iii ^^'ej^le!liiiiii de-' l'eüinniln 
''>'^ersiiii>rer>'' ^'^^'ses c"' o l' >ni.' ^'"^esenice nnd 
'^.'i. 5; l a II ! li r liN') ^^ohi'ii eine .sil'tli'r-
tl>ur in dl'.' l''ri:chlilite N^n'din.ind des D' u'-
leivinnisiv'-. Anl nächsten tieüerle er 
nen der ^irnica >nis den Nli',e.r nnd dni'n 
iinf die !')li''islii>vta, unil'ei >>un ers^ennu^l 
deren >1^.'üs)rliel'ie liest'« jien i'.'nv^e. 
^chlies^lieli n^iirde lu^ch eine ?i'nr ti!>s d't 
>^tr!a!icli iinleriunnntt'n. Der Minister n>'ll 
iin n-is-''tsii ^is)r unedel' n>iel? Olierlenin 
li^NNNI'.'II. 

ln Hoher Besuch. Bled sind (.^r^s^er-
;egin ^ l >1 n n. die Lrl?wester ^^Iirer 
'!>>lajestiit ^'«il'n'lnn ''»."lnin, seinie ilir <'»'>eiNlisil 

r^',Iie 1^11(1 A n k >1 II 1U1N .^labobnrj^ einqe' 
lvr'sfen nnd im ^el)lr'»', ?nnl^>lu>r nl><ie 
stielten. 

Iii. ^i'och iminer keine Einigung in der 
De^tiliildnstrie. Verl)and'nnqen zn>ef!'> 
'.'ll'schl!iss<'.-' ein-.. 'U'^lleltirwertveilies .zynische:' 
der ','lrlieiler'ch.n''. nnd den D'rtilunlernel> 
iniin.^ieii cl5>n'tni'i'.7 sind noch inlnier 
v^iin teten '^>iui!t ^i^rii<sl. ^Arb'ilist'l'ev 
lu'liin ren iNis iln^in cl.idlnsnk!, das', die stiei 
fend.'u '.'lrbeiler di. '.Netri.'l>e sr<'iztu^eb!'N 
luilien, nuncinf dn' >-> vreeliünlien einse<^" i 
iniirden, nuilies>en ljch s.dlvl» die s^'-e.-lenpl'lv-
'ei inelirt. 

lu. Gemiildeelnsstcllunq. 7^in ^>akliPi<"-Pa 
villon in Ljnl'lsanli nnlvdr 3r'nnliii-s verniit-

<'!ne Ansstellnini d<'^ beiinisch^^n Malers 
nnd "-ilildhauers .'«i r n I j eriiffnet. 
?Iii'^stestesst srnd 1.'» ^elqenmlde nnd Pllisl!' 
ken snune «lefien l^'^raphil'en nnd Tki.;-
zen. 

In. Römischer Slirkophns» sreif^lrftt. 
s^Vlilinn>i^'n sties^ lnnn in ^^jttl'Ijiinn an der 
(5fke Bleiweisrn'n. Niinska nnd Z^r/.n?^tn ee-
stn ans einen TteiinnrtlU'In^'i ni'- der 'lir'-
iner^z^'it^. (5'Z dürfte sich nin dn».^ eines 
hohen L'fsi^ier.!« i'd<'r !!!ierlvaltiinli^:il'enmten 
hti'iitieln. der d»rt ln>r etnia ->»><> Iakiren 
beilieset^I n'urden ist. D^r Snrt0pl»i,^ N'ird 
in, M Ilsen III nnteriieil^n nchl N'erden. 

In. Vom Strom qctötet. D«r l1-jälirisie 
Bedienslete der Städtischen Stvasienluihn in 
üjnliljaiin ^nhaini i i n k nmr Er>nntnli 
ali-ends ntlf einent A^vtrn'tnnlien init deni Oe-
len d-er l^iifsisirnnucliinbel lieschäftisit. Plötz
lich N'Nlide er d^nn Ztrein erfasft nttd znr 
Teite iieses>Iendert. Vizjak erlitt dnk»ei sn 
schinere ^^^ertctninsii'n. deis? er densellwn vnr 

Einliefernnq ins Si'itnl ersag. 

l>l. Wieder ein schiincr Erfolg im Segel-
flttfl. Die jiinsten Aetielflies^er. die lu'i Blole 
in ^nnerlrain, der jnsioslaU'isrden ..Wlissev-
?np^". ^^llisfe ablieilten, uei'^^eichnete'n dieser 
Dnj^e N'Ieder einen sn'neidl^ii'-'inerten (5rf^ilss. 
Der A m b r o i aus stivna blicli 

In einen, l^asthaus in der TriaSka cesta 
! t^ab es in der vergangenen Nacht grosse Ans-
^ rvchtnq. '.laicht weniger als dreinml nachein-
akder kam es zu Schlägereien, die l-eider 
auch Opfer fort>ert<'n. Zwischen üezechten 
Burschen entstand in später Äbenstitnde ein 
Streit, der rasch anf den .Wpfen der Be
teiligten ansstefl)chten wnrde. Glrifer und 
Flaschen fll^sien uinher nnid Stühle nnirdell 
.^ertri'nninert. nni Angriffs-- nnd Verteidi
gungswaffen IN die .^>and zu betrnnnieli. 
.<''ielie! erhielt der Ll-jährige Arbeiter Leo
pold R o IN i h aus Marilnn- einen derart 
»rnlchtigen Schlag nlit einen» Zessel anf tien 
LkoPf. das, er einen Sl-l'^d-'ssirnch erlitt. Die 
Nettnngsalit<>!lnng wnrde zwar alarmiert, 
dach nnirde der ?ch'.i.'ernerle!Ue da ar^if^te 
Cl^efalir si'ir sein i^^eben lvstani>. inxh vor 
deren (sintreffen init einen? Prinatanto nach 
dem Svital iibersiilirt. 

.^tallnl liatte si6) die Aufregung etwa g^» 
legt, als das l)eifie ÄUut wieder aufwallie 
und siä) einige liezechte Burschen in die 

^.siaare fuhren. Diesmal war der .^!Z-jährige 
Schlossergehilfe Johann (5 o ka n aus Po-
bre/je das Opfer, d<'r plötzlich Nlit elncu 
Messerstich iil den Rl'iclen zufaulnienbrach. 
Er niuszte eb<'nfasls ini Krankenhans unter-
gebracht werden. 
In später Narl^tstundc kain es znnt drit

ten Mal im erwähnten Gasthclus zur Nau-
flN'ei. Das Opfer war jeht der 27-jährtg<! 
Schlossergehilfe >>eii,rich a b a aus Ma--
rilwr, der drei Messerstiche leichteren (Grades 
davontritg. D^c Nettnngsabteilung legte ihtn 
einen ^^^otverband an. n^oranf er nach .^anse 
i'ibersiihrt Unirde. 

In allen drei Fällen ist die Untersu6)ung 
noch nicht abg^schloffen nnd find t»!? Tüter 
iwch n'cht k^kannt. 

Oraanlslemnq des Mein-
abfades in Kamnlca 

'^^or etwa einem '^^ionat trat die ^^^nat^'-
l>erwa!lnng an die l^enleindeleilnng in ^ta>n ^ 
nica Nlit der Anfrage hernn, ob sich die Be 
''e>lkernn.g fi'lr die l^iri'indung einer e : n-
h a u g e n osse n s rli a f t in!<'ressiert, da 
in die'ein ^alle dort eine solche Instilnlion 
in':^ i^^eben g^'riifen N'ürde, nienn dnrch'chn'tt-
lich inindesten':^ .^^ettoliter Wein produ
ziert nnirdeis. Die l'^.'nossenschaft halte den 
?)N>eek. den 'A'.inabsat.^ zu organisieren und 
den Vein nn'er gi'lnstigen ^^^>edingnngen zu 
nerkeiil'en. n.ne «nich das im >'^^eintian lienö-
ligle Material l'isli.^i zn lieschaffen. Das 
nat N'iirde einen enN'pr'.'clvenden W e i n-
se l le r einrichten nnd anch sonst fiir die 
Declnng d^'r ^iosten son>.'il als nlöglich an>-
fonimei,. 

Das (i'<'meinde<nnt antnwrlete, das, in ^^ani 
niea iäljrÜch nic!,t sondern nund"stens 

."^.leltoliter gefechit n>^'rden nnd das, 
die '^Bevölkerung siir di^e Dlnchsj'ihrnng der 
eiiM''!<^it. ten '^.'Iltivn das grös,'e .'^n^er-'sse 
»infl'rin^it. 'Vl'an eriv'^rtei sel't das, di^' 
"ateiun'waltilng ihr Persnix'chen einl'^'en 
nnd die l^^riindnng der Weinbangeno'sen' 
l'chlift in ki'rn'ster ^«'i' dnrch^sihren mird. 
Mein nerspriclit sich danon einen leichteren 
Wl^inabsat,. 

* vewliften Perstt's'snnqett M't .HL» 
morrhoiden nnd Vebriauk'^'kyk'slunft üt da^ 
natürliche' f,?iranz-I''fes"r ^.Nijf^'vivalier. lchon 
in fseinen ^>.Venae!i i'len'.iiiinien. eine N'ah"e 
A^oliltat. Die niild ai'lsnsende n>?d siclx'r ab' 
leitende Wi'knna drs ,,!^'r<'ni-^yse'">-W'is-
sers versagt au<li lu'i längeren, l^iehrauch fast 
nienials. 

nun NN, n^s ?«Is ? >if >5-5»<I ?? V I??' 
»»»»IMIW» ^ ' 

n'.rk'en in der ini ^iehineu der noni 1. bi"^ 
Septenlder jtallfindl'nden ''^erliltniess'' 

in Ljnlilsana veranstalteten gros,en a r-
t c n h '1 n a n S st el ! n n g zu seden se'.n. 
„Der zeitgeiniis^e (^inrten". nne diese Ans 
stellnng offiziell genannt ivi'd. wir^d einen 
grosse,! Pan'lion sowie dessen Ilingelning nm-
fassen nnd n>erden darin praclNooll^' )^i''sen, 
'ik^egvnien. '.>l'ellen nnd Dalien in den ver-
schiei^ensten Schattierungen und ^-arbe,, zn 
selben sein. Der (''karten wird auch ''Z^assin? 
Nlit Wasserpflanzen sonne Statuen entha!'-
ten. ^Vel'en der aros?en l'efindet i'ich eine kle'-
ne Anlage, ein ^'»!>'st<'r'''art"n niil 'dl-
nen .'i.ieis^ und dn'tenden Pflanzen. Die Ve« 
slict^ev iverÄen nninderbnre .^sakteen und 
Saftp^lanzen und einen l^^arten lU't Ininn'r-
gri'in heionndern können, frn'ner einen Stein-
nnd als besonder,' Attraktirni einen ssiiider-
garlen. .^nr ''Ansstelliing aelangen ferne'' 
prachtvolles O h st aller Ä>t. eingeinachtes 

Nlit seinen, Segelflng.zcng !l) Stnudeu .'is> 
Minuten in d^'r Liift. Seine ^^reunde K , r-

' ceIf und O st e r „, a n liielten f!6) zivar 
' „nnr" s, bztn. 2 ein hall) Stunden in der 
Lnft. e reichten al'^er eine >^i^he Noi, lnehr 

.als 'im ^.Vieler. 

Obst, G e ,n i't s e, die Art und Weise der 
SchädliugsbekcunPfung, das praktiscl>este 
l^)artenbnugerät sowie Sälnereien. Schlief,lich 
wird auch ein herziges Alpinetum u,it un
serer gesamten ?llpe,iflora zu sehen sein, 
das die Anfn,erksalukeit der Befucher besoi,« 
ders auf sich leuken n^ird. 

IN. SSjähriges Gewerbejubiliium. Der hie
sige Dainenkleideriuacher .'i.^err .^iarl W i P" 
p e l feiert hent<' den 1Zi')jährigen l^UÄndungs 
tag seiner gen^erbliclxn Selbständigkeit. Der 
Jubilar, der als charaktervoller und recht-
'chassen?r Manu all'eits bekannt ist, arbei-
tele vorher als ^^nschneidergehilfe n. a. in 
>'iambnrg. Berlin und Wic,l. 

IN. Tot»c6sälle. I,n Alter von (iK Iahren 
ist gestern der Zngsfi'lhrer i. N. >>'rr Io' 
l)a,n, V o u k gestorl^en. .'^^entc frühmorgens 
ist, .^l jährig, die Private ?l'rnu Marie »5 e-
b e verschrien, ferner ist die 7?jährige Cn-
'enbahner''^',m'n'e Iosefine 5^ e r be l a i^e-
^^orlx'n i 

,n. Olympiasieger Leo Ktukelj am Bor-
tkapstisch. Der Olvinpiasieger von PariS n. 
Amsterdam Leo 5i t n k e s j. der auch bei 
d. Berliner Olinnpiad^' die Eill,erne Medail
le eroberte, un'd heute. Montag, uni Uhr 
in, „^^^'arod,li dom" einen Vortrag i'lber die 
Berliner Olinnpiade halten. 

IN. Den W. Gebitttstastz feierte die'ser Tage 
der Derl^ant von Sv. Andrax in der K'ollos 
^l^^err Ognseslav k a n, l c e. Der Inbilar, 
der sich allseitig«^ Wertschätunig erfreut, hat 
sich uu, unsere ^'and,virtschaft verdient ge
macht. 

IN. Die „Polksstimme" eingegangen. Das 
hiesia,' soiialisti'cl'.. Organ „B o l k S st ^ m. 
III e" hat nach siebzehn Jähren deS BestaN' 
de^' sein Ersche.nen eingestellt. Das (Einge
hen des Blattes ist offensichtlich anf das fin' 
kende Interess,' breitester Bevöll'ernngskreisc 
für die iiiarristische l^edankeitwelt znriickzn-
fiU)ren. da es im Abschiedsartikel des Blat
tes II. a. heiftt: „Gewiss, ,r,enn alle, nielche 
nach gntein ^'«iewissen verpflichtet sein wlir-
den, Abonnenten zn sein, dieser Pflicht nach 
getom!n<'ii n'ären. hätte die ..Bolksstimnie" 
ail<1i als rein lokales Blatt Berechtigung 
und (sristenz. Diese Bierden sich, wir erwar
ten es Nlit Bestinmltljeit. jeht nachträglich 
inelden. nnd n'enn sonst nichts, schi,npfen 
nn'd kritisieren. Sie nierden sich daniit nnr 
selbst brandmarkl'n." 

IN. Ein L'^rDincr,«Falsifikat ivnrde gestern 
bei einer Bikln>ilienl)ändlerin nin .'^lan-ptplah 
^'e'chlagnahnit. 

ui. Lohnbeivegung im Straßenbau. Die 
ein, Bau der B a ch e r n st r a s, e l>esch!if-
sgtc Arl'eite»'scs)ii't der llnternehninng Jo

hann Svet i n a ans ^^'jnbljana trat mit 
neuen ^-ordernngen anf. Schoi, nnlän^jist 
wnrde die (5rhol)nng des Daglohnes anf :Z 
bis Dinar Pro Stnnde verlangt und 
auch ernürtt. Jetzt nnlrd<' eine abermilige 
Lohnanfbessentng ans .'i Dinar Pro Stnnde 
-gefordert. Die ^i^ierhandlnngen wurden be-
,eits anfgenournien nnd ist die (Entscheidung 
s"ir d'' nächislen Dacie 'n erniarten^ Die lin-
vrnchulun>g dlirfle Mch der lleuerlict^ellüt^r-

Montag, den 2t. August 
dernng nach einer Lohnerhi^huidti Rechnung 
tra^geu. Beiin Ba,l der Bac^rnstra^e 'ind 
gegenwärtig etn>a !()(> Arbeiter bi''schäftigt 

ut. Die Teilnehmer der letzten Groftglock-
ner?ahrt des „Puinik" ,Verden darauf aus-
nlerksanl gemacht, dasz die pyotogrphischen 
Anfnahinen sehr ^ut ausgefallen sind und 
diese in? „Putnik"^Büro behoben iverden 
krnineu. 

ui. Von der „Putnir"-Reise nach Omiiialj. 
Die Absal)rt der Mariborer Teilnehiner der 
„Ptttnik"-Fahrt an die Adria. der enl l4--
tägiger Aufenthalt in OmiSalz angeschlofst^n» 
ist, erfolgt am Sautstag, den ü. d. a(' Ma-> 
ribor nicht nin 18 Uhr mit dem Personen» 
zug, wie vorgesehen, sondern am -elb^n 
Abend mit dein Schnellzug unl 2l.tV Uhr. 
der tagsdaranf nur K Uhr in Sn.^ak c ntriftt. 
Das Pauschalarrangement (Diil 1IW.— pro 
Person) erkährt hiednrch keine Erhiihung. 
Die Rückkehr crfol-^st a,n Sonntag, den W. d. 
NlN ^Ankunft in Maribor am 21. d. 
NM 2.55). Anmeldungen nnÄ nähere Infor
mationen in den „Putni!"-Bslros. 

n, Berpathtung einer Bahnhofriftaura-
tion. Die Staalsbahndirektion in Lsnbljana 
verpachtet u,it l. Oktober im Sinne d-'r ein-
fchlägigen Beftinlnluugen auf unbestimmte 
,'^eit die Bahnhofrestauration mittleren Ran
ges in (5 e l j e. Das notlvcndige Betriebs
kapital beläuft sich auf 56.tM Dinar. Die 

. nach den, Taxgesetz zu stempelnden Ange-
^ böte sind bis einschl. 5. September ^r er-
^Nmhntcn Bahndirektion einzusenden. Ge« 
^nanere Änfklärungen über die Bedingungen 
, nnd die .Hi^he der Kaution werden von der 
Bahndi'ektion, Zimmer 59 bzw. 54, sowt« 
voui Stationsvorstand in C^elje erteilt. 

ut Aus dem MLnnergefangverein. Diens
tag, d^'n I. S<ptember um A).Stt Uhr findet 
die mite Probe des Männ-erchors statt. Es 
N'ird dringend ersticht, pi'lnktlich u'vd vollzäh 
lig zu erfcheiiK'N. Donnersta-g, den 3. Tep-
tentber folgt die erste Dauienchorprobe. 

IN. Die Asylaktlon nähert sich der ersten 
Viertelmillion. Die Astilaktivn der Antitu-
lierknlosenliga in Maril'or erreichte saint deit 
Beiträgelt ini Monat Angnst die ansehnliche 
Hl'he von 2-t.'^.375 Dinar. Die Liga spricht 
auf diesen« Wege allen edlen Spendert' ihren 
herzlichsten Dank ans. — Bei der Verl.ijnng 
der von der Liga ans<ieschrie!>euen Monats' 
vrän,ien wurd<' ^ran Marie K o s a r. 
Meljska cesta II, mit de,n Augustpreis be-
dacht. 

IN Ant. »lud. Legats Einjähriger Hw-
delsknrs, Moribor. (Einschreibungen täglich 
von 10 bis 12 und von t bis <^, an Sonnta
gen vo,t 10 bis 12 in der Schulkanzlei, Pra 
zova nl. 1. Schulpro.granlIN kostenlos, ermä-
sugtes Schnlgeld. Cigenes Studieninternot. 
Beginu ant 9. Septen,ber. 

* Dr. ^of. IvnnSet ordiniert nneder ab 
l. S<'Pt<'inber. tNl? 

IN. Ein Htihnermarder lies; den, Landwirt 
Mirko P e r n a t ans Slovensa nas von, 
Wagen, den er in, .sios'e eines .Hanfes i,l der 
Tnttenl'achova nlica eingestellt hatte. .20 .'^'li'h 
ner verschwinden. 

m. Hufschlag. Int Stall eines Gasthofes in 
der vlletsandrol'^1 cesta wurde d<'r B^'silier 
Binzenz B og ri n von einem ansi'chlagen« 
den Pferd in deil Banch getrc^ffen. Vogrin 
<rng schivere tnt,ere !^erletznltgen davon und 
,nns,te in.-' .>tra„fenhaus i'll,<'rführt )verde,l. 

* Wlasbeni zavod (Musikschule). (Direktion 
.^c^ladek'Bohiuiski.) (5inschreiblingen ab l. 
Sep^elnl>er täglich von N bis 12 und von 
15, bis 1^ Uhr^ Näheres in der Direktion, 
Aleksandrova 1s>, 1. St linkc'. >tl.".5> 

IN. p^euersbrunst bei Glovenjgradec. In 
Sv. Mi?sav8 bei Slovenjgradec brannte das 
Wohn- nnd Wirtschaftsgeibäudl' de? Besitzers 
K'arl S o j i ab. Sosiö. der nur seine 
.<?>abseligkeiten retten konnte, erlitt hiebei 
schn^ere Braudverletzungen an, .^?opfe und 
an, rechte,, Arn,. ?^r Selxtden belmift sich 
anf nahezn Din. 

IN. iiur Wiener Herbstmesse fährt am <!. 
Septeinber ciu vom „Putnik" organisierter 
^l'o,upensationszug, der au, 1(^. Sepieinber 
znrilskkelnt Die Reise ersolgt anf (^^rtind des 
ordentlichen oder Saiulnelpasses. Zahr-



s ,^»5stun^^ NuTMNSr 

prei^^ Marlbor — Wien uilk zurück :iiX> Di« 
Nlir in der zweiten und Dinar in d^r 
drittelt Wagenklasse. — Einen droit^igen 
Ausflllg zur Wiener Messe untcrliimmt s>er 
„Putnik^ auch init dem Antocar am t». uvd 
U. September. Fahrpreis samt Ä^ulN 24', 
Dinar. — Anlnelduilqen an den „Putni?"" 

nl. Zweimal mit dem „P»inik"«A«t0<ar 
muh Vraz. Anläßlich d«r Grazer Herbstmcs. 
se veranstaltet das Reisebür» „Putnik" meh
rere Sonderfahrten nach Graz. Dic ersten 
AutocarauSflüge werden am 1?. und am 13. 
September stattfinden. Fahrpreiz samt Vi
sum Dinar. 

n,. Sine Vienenepidemie ist in der Umci«' 
bung vcn Oplotnica ausgebrochen. Mehrere 
BienenstSckc wurden bebördlicherfeitS verfle-
ycl». 

IN. Vine wahre Prozefsion beivegte sich 
Sonntaq abei^s auS der westlichen Umge
bung nach der Stadt zu den heimischen 
naten. .^'»u'ldeTt«, ja Taufend« unternahmen 
im Laufe des Tages Ausfliege in nähere 
und weitere Umgebung, so auf t>en Urban?-
berq, auf den Poßruck usw. Eil,en überaus 
großen Besuch wiesm auch die Buschenschen« 
kn auf, wo angesichts des prachtvollen 
SpAtsommertages Hochbetrieb herrschte. 
nes Ilicht minid^ lebhasten Besuches erfreu
te sich auch!di« übrige Umgebung von Ma-
libor sowie selbstredend ^er Ba«tiern, der von 
Hultde^ten von AuSflüglsnl bestiegen wur^ 

Die eiflent>liche AilSflugSsajson diirftc erst 
fetzt einsetzen, da uns der Wettergctt auch 
Heuer, nach den bisherigen Prognosen zu 
ilrteilei?. einen sMnen Herbst vor^pri«ht. 

p. Mit dem Bttrs»»schulblr»kt« Karl Kv«-
der, der dieser Tage in den dauernden Ruhe
stand versetzt wurde, verlößt ein anevkanntcr 
Schulfachmmm den aktiven Dienst. Direktor 
^vetder erfreute sich lvegen seines objektiven 
Aorgehens ulrd liebenswiivdigen Wesens io-
wvhl bei den Schülern und deren Altern, 
als auch im i^reise seiner KoNoMl^ aNseitiger 
Mrtsch^tzu^lq. 
p. Maribor-r Textilarbeiter nach Ptu^. An 

ÄX) Arbeiter der Mariborer Dertilfnülik 
Ehrlich veranstalteten Sonntag einen Aus
flug nach Ptilj. Es?am auch die WerkkapeNe 
mit. die um 1l Uhr im Stadtpark konver
tierte und durch ihve flot-ten Weisen bald all
seits die Nnfmerksanrkeit a>uf sich lenkte, ^ln» 
^lachmittM spielte die Kap.'llo, die ui?ter Lei
tung des Kapellmeisters Medve ^ ek steA. 
i»n (^ast^Brtell der Reftauratiol, «Nvlvi ivel" 
auf und erirtete reichen Beifall. Die Musik
kapelle erlangte dauk der ilursichtili^^n i^'eitung 
deZ Berbandsobniannes Kova^. i«. bereit? 
ciil airsehnliches Niveau. Es n>äre unr zu 
begri'ls^en. wenll diesem (^stkonzert noch nleh 
rcre folgen ivi'irden. 

p. In der Schottergrube abgestiirzt. Der 
-14jähri^ie, in einer Schottergrube in /Uaie 
lK'schäftiflte Franz Fakin stiirzte vozn obe-
leu Rand der ^ottergrube hinab und bli<'l' 
nlit schiverel» inneren Verletzungen bewustt-
IlZS liegen. Man schn^fte ihn ins .<^anken« 
h<ins. 

p Wie fteht es mit der Lahenfperre w 
Ptuj? Jln Zusanlmonhange mit einer "n!er 

obigem Tilel vori^^fentlichten Noti^ ivird 
uns geschrieben: Ptuj ist und bleibt ein« kl«i? 
ne Provinzstadt, luelch,» ausschließlich auf die 
Lairdbevötkerung als Knude angewiesen ist. 
Der Bauer hat nicht tmnier Zeit, an Wochen 
tagen in der Stadt seinen Bedarf zu decksii, 
er nms^ auch Sonnt^ig Gelegenheit zuin l^in, 
kallf h«b«n. Es ist eine dex vorml>ttlsteu 
Pflichten des Haichels, den llkunden mi^gliW 
eutgeaenzuSoinmen. Dcshall? wurde seiner^ 
zeit, als das Gesetz der Ladensperre geschaf
fen nnlvde. dieser Umstand fterüc^sichtiqt und 
ulu die AnlgesteNtensckMft zu entschWigon. 
n^urden die s^iertage al<> Nornla erklärt, 
Mhreird die Sbkidtc mit GonntagSrul>e keine 
'^^icrtagsruhe kennen. Ein Uoberschreiten des 
(^Zesetzes d^'r LadensP^'rre soilnnt in Ptuj 
sehr selten vor. ein Ueberschreiten der Ar
beitszeit auf 80 Stunden wöchentlich aber 
nicht einmal in d^'r ..Saison". Jeder mit sei« 
nein Arbeit^'ber mitarbeitende n. di<' 'chn>e-
re Zeit mitfiih'lendi' Angestellte achtet diesen 
St-andputikt seines Ehefs und selten sieht 
man ein so soziales BeMltniS zwischen Ar
beltgebern und Arbeitnehmern als «gerade in 
Pills Nnr ein verbleildeter Angestellter niar 
ristische^r l^^innnng fann ttlso die s^eiiren 
(^hek und auch das Leben der .Neinstadt so 
sck'ädigt'nd«' ^wllstälidiM' Sonntagsruh«' ver-

??i"lr einen soscheii ist 
hie^- kein Pilatz. Vs handelt sich os^nsichtlich 

uln eine marxistische Machenschaft zur Trii 
bullg d^r bisherig^'n einvernehlnllc^ll P».'?-
llältnisse. 

P. Neues aus dem GK. Die iii'rise, die 
nach den vergeblichen Belniihungen des S^i. 
Ptuj uln d<'n Aufstieg in die erste Masse 
folgte, war nicht abzuwehren. Franzi 
S t r o ß hat sich entschlossen, seine aktive 

Laufbahn abzuschl^en ulld auch Hans 
K o v a 6 l ö hat seiilen Torhilterpostei» 
verlassen. Mit der Reorgallisation der Mann 
schaft wurde als neuer SektionSleiter der 
b e k a n n t e  S p o r t o r g a n i s a t o r  E r n s t  W e r s  «  l  
betraut, den, nun die Allfgabe obliegt, die 
^^ustballer für die bevc-rstehende Meisterschaft 
wiederunl kanlpfbereit zu mackM. Dagegen 
befinden sich die HandbaNerinnen >li vollem 
Training. Das projektierte 5piel gegen den 
Zagreber HAÄK^ n>ird bald ^^ei^ieil, aus »nel-
cheln Nivean sich bei uns .^'»nlrdballsport 
beslndet. Trotz ihrer k>csoudelen Befähigung 
sind die Leichtathleten gezwilngen. ohne 
Lauf', Sprung- und Wurfaulagen ein jam-
lllervolles Dasein zu fristeil. Trotzdeui köll-
neu sie bereits auf eine Reihe prächtiger Er-« 
folge zurückblicken, die eine sichere Geivähr 
dafür bieten, das^ lnait auch in der Leicht
athletik bald luehr voll Ptuj hören wird, 
allerdings ilnr dallli. wenn sich sportbegeister 
te Leute finden lverde», die hiefür die not-
n>?lrdigste Poralissel.nlng -- eine LianiPs-
bahll — schassen ll'ürden. Biellelcht hat die 
Olympiade' einige beherzt^' Mcillner ulit sport 
lichen (^oist erfüllt, sodass nian nur die 
Initiative abzuwarten braucht. 

P. !^hrraddi«bstahl. D^l^ Besitzerin Ca^ilie 
a n c l e r in Zta^^^e kniil ein Fahrrad im 

Werte von 1700 Dildnr at'l)auden. 

P. Ein Schadenfeuer brnch ain Don>l«!rtag 
in Zg. Pleterje nin Allltvseu di?.? Besi^'.ers 
Jakob Koren ail.? ulld äsckiel-te das Woliu-
haus samt allen Wir'schaft.^oblekten eill. D'r 
Schilden voll Dinar erscheint dlirch 
Bersicfiergllg gedeckt. 

p. Im Tontino werdell die Vorstellnuti>^ll 
küllstlghin jeden Mittlvoch, Donuer'^tag il>>d 
Salnstag llm 20 Uhr solvie au ^onlltageu 
Nln halb 10 nlld halb '.Zi Uhr stattfinden. Als 
erster ?silin der iv^nell Saison unrd der >'^.>a>lo 
''Albers'Filn! „Bavietee" gezeigt. 

 ̂Leije 
c. Eelje—Logartal. Der .Ämftll>ageil auf 

der ^tlvcke Eelie—Lo«^artal. de nm 10 Uhr 
Celje lvrläsit lllld unl Uhr aus deut 
Logartal wicder zurüM'hrt. wird init 
1. Ä'pteluber eiligest<'tlt. (^leichzeiti,-^ n^ir-) 
auf der Strecke Eelje—Mozirje ein jUasistell 
wagelt eilliiestellt, der liln 11.:.^^ Uhr uou 
Eel-ie «abfährt und ilill li^. tü Uhr aus 
zirje ^l>icder zlirückkchrt. 

c. Nicht enden wollen die Klagen, die illls 
alldallerud aus Leserkreisen iiber die Ma-
riborska eesta zllgehell. Mit Recht ivird vor 
allcill darauf hillgewiesen, i>asi gerade diese 
.'^^>ailptstras;e des sogenanllteli ^>ros?-Eelie in 
einein jälllinerlich^'il Znstande ist. Ihre Fahr 
bahn ist der starl'ell Inanspruchliahine nicht 
iln gel^ingstell (Miachsen lind verlangt zu-
ulindest nach eiller luiederholten Teerull^. 
nielln schon eille ord<nitlicl^ Asph^iltierung 
das t^>^belle lväre. ?tatt dessen begniigt 
man sich inlnler loieder damit, die ärgsten 
Löcszer lnit losein Schotter auszufüllen, d?r 
voll den darüber hinilitzelldeil AlitoS alsbald 
hermtsgeschleudert wird. So ist dalNl linmer 
die gan^^ ^^hrbahn mit Steinbrocken über
sät lmd die Radfahrer leiden Schadcll an 
Leib, Seele nnd Reifen. Dafiir vsvdrällg^'ll 
die robllster Bei^nlagten voi, ihnen nach 
dem Gesetz d<'s geriltgsteli Widerstalldes die 
ohnlnächtigen ^'ns^änger von den (^ehst^i-
gen, n>o das Radfahren angenehmer uikd 
ungefälirdete? erscheint. An t^enen Tagell 
ist die St^'aße — nnd das gilt für die niei-
ftell Straszell liirserer ^^^reindenstodt! - mit 
einer ungesunden Staubsch'icht bedeckt die 
ständig ans»,gewirbelt ivird, so daß die M>b--
ullllgs^ter nicht aestffnet nvrden kollnell. 
A^ie lange noch n>ird die Mariborska cesta 
iu isnvnl Priimtiveu Straßenzllstmtd iveiter-
verbarn'n lntissen? 

s. Verkehrsunfall. Der Jahre alte lies-
lenlose Arbeiter Michael ^olar aus Eelje 
wurde auf der Straße bei B^ailsko vsn ei 
llenl ??abrrad überranlit lind luehrfach Wner 
verseilt. Der Verunglückte inurde ins K^ran-
f^'ll'bau^^ Eelle eingeliefert. 

t. Trafik ausgeraM. der Nacht zlii» 
Donllerstag verschaffteil sich bisher linerlnit 
telte Diebe na<s, gewaltsainer .^'»erstellnng ei 
lier Eillsteigstffllllng fdie cibe: so klein U'ar. 
daß wir ein Ki^ld lmd keln Evwachi^ner 

hindurchkoilnte) ^ngan.^ in den '^>erlaui> 
raunl der >trämeriil ^rau Ailiia .?<'al '.'l 
(^aberse ulld eutivendeten d:.' gesanltei, dou 
lagernden Rauchwaren sow.c eiile gr-.-s^e 
Meilgc ^bst. Der l^esamti'^'^lt der '^knlte 
wird all^ annähernd ^15,0 Dinar geschätzt. 

Tolle Köpenickiade 
in Belgien 

Ein uilglallbiich dreistes Schwindel,nalll^ 
ver lvschästigt angellblicklich d/.' l^'uchtsbi.-
hi^rde der belgisctxll ^^tohleilstadt Ehll'levl.'.. 
5>l<'r hat sich iu deil lettten Tuj^ell eine 
schichte abgespielt, die si^I> ''.'tufl.etell des 
lieiühinten v^auptlnanils oon !^!öpen!cl 
dig all die Seite stelleil kalin Ter Direktor 
des Uohlenlverks von ^'unleroi lvulde t»'le-
sl.>nisch von eiilenl Uni'^'laniileu ausierufeli. 
der sich als „Obergerichlsla: l^negoir-.' ans 
Brüssel" vorstellte. Der .'(^'r^- ^'bergerichts' 
rat teilte dem Tirektov mit, da'> er als Un-
tersuchilngsvichter mit der ".'luslliirun.^ eiller 
siros;ell 0'/'Idfälscheraffaire deaiistralU s-i. Die 
spuren der ,'^älschv'rbände si'lhrien .'^welfello-^ 
nach Eharleroi. Er bitte lliin den 5>ecr'l D:-' 
reltor, sänltliche in der B.'trle'oskasse vor 
halldellell Taliselldfrailcs olen unvr; i'lg i i cli 
zur eingehenden P.i'lsuill^ nl«' das Polizei 
Präsidiilm zil lniIlgen. 

Ter Direktor l''gab sich dalauf iio^l^st ver-^ 
si.>nlich nlit 1l»0 Tau'endfralicsilolell -lnf d.is 
Polizeipräsidinul, n'o er v.i>i> Poriier an 
deil „Obergerichtsrat" geivie'dl nni^d.', der 
in einein entlegenell Ziminer „alutiert'.'". El 
llahul auch die i^^'ldschein.' elitjiegell ulld l'e 
nlei'kte, das; er sie zur lveiteren P^usilüg au 
die ''.'«ationalbant in ''^irüssel iveiterleiien 
nliisse. da es sich offeilt'ar uii? sehr ra'sinierte 
^älschllllgell l>c!ndle Der 'v'^err Obeet^e-
richtsrat stellte geivissellhaft eine (^'uiltuni^ 
über pralles aus '.ilid nalnli das 
<^eld all sich. 

Als der Direktor dlirch die uingen 5rorri-
dore des Polizeipräsidiilins .»lliil A.iv^iailg 
schritt, i'iberkamell ihn pli)t.Ui l» 'in>eifel. Ulld 
>der Sicherheit ui^'gell begab er sich ^iiln Po 
lizeipräsideilie'.l, niil sich die Richtigte:^ der 
(beschichte noch einmal bestätigen !aisei'. 
Der Präsident glaiibte ilicht lecht iil'ren 
llleldfälscherasfaire'c' Davoii !nüs;te er d.><l-
allch etwas ilnsseil! Und eiii il.berger:ch>srl!. 
l^iregoire aus Brüssel il>ar ihiu gänzlicli iiil' 
bekanllt. Sofort stellte sich d'e 5oche als fre^ 
cher Schwilldel lierailS. Mail stürzte' zurück 
zilin Zilniiler des Otiergericht'-rates. il'-d 
konnte dell geriebeiieil Sctliviildier, d'r si^!> 
aus uieiß l^iott welche B.^eise 'u das Ps- li^^ei-
präudinin eingeschiiliiggelt bat!^', gerode iiorl? 
festliehnien. als er iiil Begriffe ivar, sai'i,-
nnd klailglos zu versctiivindei'. Er soll sellr 
schinerzlich l'eriihrt geiliesell iein, als er die 
schiiiiell Talisellder ivieder !ierau"'.nck'.'ll 
lllufite... Dallu trat er be>)ri"ult dei» 
ius l^efällgilis al,. 

Siegerin im Wettrasieren. 
Die Friseure voll '!l^M>vork habeil iiilläiigst 

ein großes Wettrasierell ve.-allstaltet. ,>i, 
eiileiii grossen «aale ware>l etnia zivechliil 
dert Friseilre ilnd Angesteltte alis Friseur 
betrieben veli'a»ln,elt, die a'.l unrasierten 
Männerküpsell ihre A^unst z.':gteil. Die Lei-
stilligen wurden voll der Iu'.l, liacti Pililk 
tell lu'ilxzrtet. 

Siegerin ill denl Aettblill>erl' imlrde zur 
grösUen Ueberras6)ung aller ein jäliriges 
iililges Mäd<lien, das einell i^iulldeil in sage 
iNld schreibe zlvei Minliten tadellos eillge-
seift uldd rasiert hatte. Eiligehelld »vlirde die 
Arbeit geprüft, lind die Pfirsichioauge des 
frischr^Herten K'ilildeil erregte allgellieine 
Bewuitdernilg. Die ^kelvyorker Mäilnerivelt 
soll allerdings den Beri6>t kiber diesell Na-
sier-Rokord niit Schattd<'rn ^^elese,l t?abe,l. 
Man bewunderte deil Mnt der Männer, 
die sich, ohne mit dev Wiinlier zu zucken, 
der messerschloillgendeii l^^iasierkiiilstser'n aus
lieferten. 

/^n cisr Leke 
.'iulZ eill '>kZ1illcier« llil<.i licttolt^'. l^or 
sitc ?rofe5!!?c)r ^vcillte ilml einen I'illis/.i>,-

lll clie .^ütxe ^vvrlen, ul'or Ui«.' 
fjvl nel,ell!'ej. t^Illtlii iei 

östtivr aus uncl er^^risi »!>Iul,n-. 
te clor I^rnfe.'i.'^lir »runx fleinlox. »icll den-
Ice. 8it) "^iiici lilinU? « — — ^llx?l iiie'' 
Lit/t 8c^n^t ilNllier ein f;lii»l.iei. llin! I. 
mit icein anderer ilim den ?nten i'!.,t 
xvei^^iiiiiniU. ilnil'i i,.'I> iiin veitreleii. l'r 
llämlietl iHvute ini Kilto!» 

Burg»T»ntino. Erstvorlührnll^; des l.ekoml 
lril ''i^ndlv^'llsliickes von ^'arl Ri^ßler uu) 
der Olden: „Anett« tiat zuviel Geld . . 
«Liebe nlich, Allette). Iii den Hauptrollen UT 
jula «^^rabley. .valls Söhnker uild I-da Mit. 
Eille geistrei<i)e.'i>andlnl>g init viel Win uni> 
V^ilNlor. .^>iiis Zöhnker sillgt eiirige <?ailz lilv 
deriie Zchlag^'r. l^leichzeitis^ die nene>t<' Ufa-
Woci,<'nschau. Ali Mittivoch öer ileneste Fr>t; 
lkortlier ^itiil „Der rote Sultan". Ein prl'ict, 
tiger Filnl, der großes Alifieh^'n err^'M. 
Trot^ Ij-^iher Ailschaffllilgskosleil haben nach 
ll>i<' vor die eriuäs;igtru Sonliilt'rprvi^ l^les 
»uilg! 

lluion-Tontino. H^ute, Mmitag. letzt r 
Tag ^'s fal'eihsisteii '^-ilniilierles „Traum«' 
lus" lTer veriräiiiilte Professor) ini! E»N'l 
Iallllillgs iu der .^xuiptrolle. Diellstag, den 
1. Septeiilber die Eri)^filulig der ueueil Hl-rn 
saiso» lilit der reizeiideil u. ^luiüsanteli Wie
ner ^ctilageroperette „Rendezvous in Wien" 
In den HlHipIrollen Miigoa Schneid'"', 
Wolf Albach ^>ielti>. Aleica»lder und 
'.'ldele 5androsk. 

W iijl» ? I MnWiteüi 
ln tler Iioutikvn l^iummer äer 

»/Nsrilwr. ?ekline<« texen l̂r Mr liie 
.iilsv.ürti/ZLn /<ks>nnentea einen pvsteriss 
«eliein s,e!. Wir ersuellen imsere p. I'. 
>l?s'nnvnten. tiio l^e/UL^xobijkr. sovoit 
sie iioci, ttieiit i,e«>Icken sein sollte. 8a» 
ImltI al« mozzlieii anveiiisn ?u lassen, um 
ln cloi /usteilttn»! lies sZlatte« keine l.!»'-
tekl,reei?iini? eintreten 7.u Is^^en. 

V erv^altiin« der »^^Inribarer ^eitun«» 

ÜesKeasB««» 

Dienstag, i. September. 
Veograd: I7.i.'0 3clnillplatt<'ii. l!>.!i0 Tlull' 

der der Nation. !0..')0 '^>ottsli^^er. '.'"..'»U 
Oreli^'sterkouzerl. Taiiznllisit. - Wien: 
7.-.'» Fri'ihseii^^erl. Baiierimiiisit. 
Miltag'-'ton^erl. ls>.2<> ^iiiiderstiiiide. 
Uuterbaltiiilii.Ztoiizerl. 17.^'«» aiizertstliiide. 
20.10 5lrei<.i und '.'^lechiliiisit. >taiii' 
iiu'rlillisit. TlNiziiiiisif. — Verlin: 1!^ 
Lieder uu'^ Z^äiize. '.'0.10 lliiierliilltiliigskoli 
zerl. '^>o!ss>lilisil'. — Breslau: 
Fröliliche >'!l >uge. :.'t>.li> "^^unter Abeu>. ^'-.^»0 
Bolksiniisi!. Leipzig: 20.l0 ><>i^irsviel^ 
Uiiterlialiiiiigslo!i^>erl. München: '')'!-
litärliiii'ik. i0 'l^lbeiidk^iiizert. 'lVtelodi' 
eii. die ivir alle teillieil. - Mailand: l!» 
Biiiites !'tonzer>^ i.'0. l-'» Trovi.ila"^ 
Rom: l!>.i?n Uiilerbaltiiiitisnlusi'^ 
5viilPsio»ietoilzert. ^all^iiiiiiit. 
WeLschau: i.'l '^Volkslieder. :.'l.:'''l vr>'t;esier 
iliid Lolistelitoii^^ert. Tou^uinsil. Prag: 

>^laiiliil<'r»iunf. i.'0. l.', Sällger der <^'e 
geillvart. 5<1iallvlattel>. - Budavcst: 
l.».N0 .^teiizert. Ui,Ierlialtu»'.v.'lolii. ri. 

Sd)aslvlati^'». '^^igeliiieriiiiinl. 
^tainmeriniisif. 

i^suptÄskung ctsr Ltsst-

lieksn XissssnIoNssis 
»in tOz.UW: 
I)in .'NtN5 l>l» 
liii, .-ill.INlll: 
»in Ill.lM: 
I)in .'».i«..' 
I>!n 0».NIW: 71.?'» t.M,n 7l>5<! '̂ 417^» 
l)In l,5,'5 721^55 
»in lilUlll: , 

7'l.?? t .^.^N7.^ l)jn t7.i.-^ ;l'>7 
I7s»^7 .N'X'.' .^?t»5l> 

i'-jy.'il» 71-t^.' 7>>'»>ll 
75l7-t 75l^>l 7^>tl'> 
"74 tN 

l'tiii .Wl>»: 7'!I 1577" 
?701.^ >^7.^-1^) .,.'»»^7 -^7.'45 »«^«'77 

<u>.'<.'7 7.^»»«' 

l^In 2M»: I57t' <).W7 ll.it'I 
t.'7-«> 

."il'til») t.7.'4< 71^7.^ 
7'1-t'l ><07t«') .^<.i77'> <-!-<<?') .>>„.^1.' 

^t>s'77 

..ter ^l^tuil. Kla^.'iVlllotterle 
liunKtlViietiÄit /^urlknr, tZaspo^l«« 
— I^l>endort Künt uiict Verliaut van VgliN^'n 
lMtl >Vertr>avi^'i-ei,. l 

uiit^I ^ini.ilinic vcn, inik 
luuiLj,<to t^eetmliNL tx»i süii8t»Lor Ver^/^insmnL. 



/^anbvrer Leitung" ?cuminer 1s>s' 
Dienstag, tien 1 .  September ISSk. 

Nachfragen aus dem Auslände 
Auslanditttercsse für jugoslaivischc Produkte 

I>U> fsui.-
erllieU >vic.'c^er cint.-

s^LillL von >^ULll!'lUL^N IUI'. ^^'lN 
<jie ^V:ik'en(.'insul>i- .liiz^'cx'-^Iuvvieu 
/liiii lict^cn.'.t.inclL 
>u>inn(.'1t Uio5e ^kn'iu^eii uuk (jrlind V0!l 
->lNl'u?cii, clic.' jtiiii :,u.^ ^oni Xui^wiut ?ui-
klimmoii. Iii,.' iiilün^llZ^Ii^'n I1!.xsi.)5tc:ur^ 
>vt.'rUcl, ,.,5uc!i<. ti^rclc-runz^'^-
iii>.ti'tu< ?!,it (jc^r kmi-
Ixiclt.', iiucl» V^ti.l^üclilxcit l^eniU^terto 

«.Iiii^'liil^^(.'is eii!/-u.^<.n6en. -^vl^Ix'i «.lie >suiii-
'»«.r >^<.'1- Iii«.'!- unkelül-rteii ^ii 
vciiii^'s-kcn i'.t. Du.^i c)st 
.tul lil'uiii^ cjiekiLl' iln>tunl.le, 
«.ient Iiit^rc."i>.entLii iiill^l,t^i!t.n, ^o!i, 

Ulli 
/>uf liruiK^ <je7 liffeil«.: xviixl 
l.I.uiii cie!' ,nil dcin :tl>>i!ü.l.It-

Iiil^'lV"->.ciileii III V,^>'I)lN(!uli^^ 
ds'U'^'Iit. liei l.Ic>- ^ei- /Vc.Ii'c. 
'il)eiiiiiiiiiil k<.'üie 
klii' ».!('>. in-
l<'i-e>>«.lNell. t'ull-' I ii-
n!u plu^ir-

ilü'«.'!' VVur«.'!, im /Xu>viin!>cl!!. 
xx!,-«.! <.!u< .Xli!(c.i?<it i'li «.in«.',!. e>i 
l;lillt.'liii vrlt'>ls(.>itt!i^'l>t. (?uü u!i!'>!:liii^i-

.->l<.'IIt XVlI't.1. 

td'CÜiu-t: 
')<»7 liujlil: Illn/ ul!ci' ^:l. 

:>ye5i iilullcii. 

'>.^0 ien: jlln I^-.^^'ii. 
I >in' iilluliinei!. ' : ()!?: t. 

- '»-4 
ukic^ !)l>i i'oli't. 

s^olleK^.iln: <letl(.'k!».'. ^üni,.i-.'ieii.! 
IIüi>^c!N'!ilcltt(.'. Kit.'!«.'. - ')«>' 

Xuii! u>i!^>il.'tti.'i. 
NN(!(.'! >> < V ^'!> iiiii.1 !^x:-

/.cii. Vlui>. Vicli-
lutt».'!'. <)(.'!!'.ii>.'!i^'n. l 1^.1,-s !(".>' 

tciss,.!, nittnulliclt .;<) 'l'oiui^!,. — Vul-
lettti V^e^ti'etunt; ^ui' Dol^eiisi^l)-

^lexunäliein (^etreicl^'. — 
'>l^ ^V^cililzOliiieii. — s>IZ 

llnci utll^crc^ 
i«.'!. — ^ls, t1oi)feki. — ^)I7 
li<^ir()icle un^ >'lo1ifuttLi'. — '^1.^ 

11 Ulis. 

X iLli» iiiiU (Zeflükel/uclit. l^isellerel: 

»jlLjl,let. — ')?s, j^^sxvasclicile »l. 
l,li^'cvvil''<.Ilei,^ >VnNe. —927 (^ll8!ldluiic!,: 

— 9>!^ Xi)Iii'öl-:ul,l(If<.'IcI: 
I'j^cll.'^cllllnnc.'ii. — ^licclercill^iedc! 
(^'."iLliecslo^ln^vukci): I'i.'^<.-ii.'i!ld>^l'lxl5ii.l. — 

1.c»icls)ll: lZutter. 
lV'iulicllc^.'^tei': Vc.'k'trt.'tuii,^ iiir ^ekiccle^-
VX il<^. !?(.'.^nii<.!>.'l .'^ XV'ucIlt(^Iii. 's'i ullüil'-

ll^'l'. 1)1 ul- liilU I^uckllliiiii^'i-, ^^iei 
.'^cllvx't^'ill«^. - l^'s?it ll^uli'^itx): 

liii/.Iiuu >-. 

l!e8 IZerLkiiues: 
!.s)ilül>ii: IZu'.ixil. — X'nüi^llcl 

V c i t i l ' i l ! '  

I>,cIuÄtr!e«rlikel: 
f !^l><.'!l!.lV<.'litlirtl (ivvlullldleil)^ 8c?i>vc 

.V^uiililulitlii eil liiic^ I^ol/elluli. 
Voriieliiecieiie^: 
Ku^iciii stii- !<I->.'kenlittel. — 

'-^.>'1 'l'll!»i'>: Xulii'lln>^>^iiilti(.'!, xvj() IZlitlei' 
Kt)ilc.lell:-.iiiiI^'Ii. l leiilll^'eknil'^Lrveil. 
In>Iili(.ii, !^u>ie!iiü!>.^e, I'sluulliLil. 
Vlurilleii. üt)!/. uller /Xit. lilu>i>vur>.'>i. !)(.'-

clli.-ilii.'^clic.' 
>.(.'. .X!is)l!l(.'kci I?ei^u>-f'>ui likcl. i^oilkiullt'.".'. 

!>!>iel'.vuiv'll. Klili'^ldilllii^'i». 
Xiunerlittttti. 

I. ljoi'-, (I' Isailie: I'iililu 
>V.'i I?ili<.1uli!^^c.'!! iliit .>tl.^^ci>1a>vi^^'Ii(.".i ^><.'Ii<>-

Kuixuo- liilt^ xvui eiiilliiini-
lcll!x.'li. - - !>ul<>iiiki: ?;i'i«.''^Iiid;clic I'ii'lll!^ 
iill^.!'>.!>>.j^'it 5i!<.Ii ü'll' c.l<.-ii I'^xi'ttlt vci.'^'^Iiie-

liliU .V^ochr^Iixvnrcil iiucli .III-
^n'^!u'vi(.'n. - t^cilliin.^^eii (^ucli.'^czil): 
.Vil.iulii- Vi),, Osi.'^l.'tfüxlllcli i'.u^'li .IilZ!;'c>.'>!^l-

i'^'ii. 

Llqulî eftallung der Stabtt-
Wen Svarkaffe ln Mortbor 

^ u x i - e b e r  B e i s p i e l ,  v v o u a e k  
clic äcirtiLL 8tüäti8clie Lpa.^lcassv liquicl 
^'ovvrclen ist unä LeLen^värtie bc-reitZ 
lnelir ul.'i .^00 ^ilionen Oinclr verküLbaro 
Littel zceiet. äsl! c!ie ^nleilw 6er 
^tuutliclie» Nvpotllekurbanlc nur eine 
teil^vLise I^ü^ljNL clieser t^raxe darstellt 
unä äulj äiL NaufltlösunL äarin destanä. 
tjal'i 6ie ^ctsrober KürLerseliakt 5jcN 
!ielbiit vertraut unä äav ikre Littel in 
clor Ltul1tsi?arkL88o anxelest weräen. Ke
ller lZur^er xveilZ nämlicd. clak er mit sei 
ncr 5:an^eii Lteuerkrakt kür äieses (Zelä-
iuRtitllt bür^^t. «zak auek ein, äuk 
cier gesamte Oevvinn, äen öie Lpsrliassv 
ukxvii kt. v'ieäer clor öürLLrsclmft /.usute 
koiiinit, cZii ja äie Lparkasse Arbeiten ki-
ttui^iiiert, (lie sonst ciie Ltaäteemeinäe 
mit ikren ^inn^liunen clecken mükte. (Ze-
laäl: äiLi>es Vertrauen äer ^asrebvr 
Lür^cer.'icliilft /u ilirem lionimunalen (Zelä 
ttistitut >vl<r es, äa^; äie Lpurkasse >viL-
der lll t'alirxxusser äer norniulen 
iit-v^i^liüftssülirun^^ t?ebri^c!N Iiat. 

^u^Il >1, u r i k o r ist es m»LlicIi. 
Ulli iilinliclie Weise clie (le^cküftsfUlitUNL 
unserer d'tuät^flilri^usse xu normaiisie-
le,i. i'tie i^tuätx^elneiiicie uuci 6ie ^eitun^' 
cier i?i)arkusse .'^incl uue!i ilirerseits de-
l„i,I,t. äie Viittel für clie lUquiäLesta^-
t.unL Uer ^il.''tu!t ^u iinäen. ^n äer öür-
Ler.'>e!il»ft aber Ue>:t es. nut cler VLr>:un-
>;eiil,ejt XU dreelien und clurcli neue Lln-
j^Leu. 6ie nueli Versiclierunx unä Ver-
ptliclitliNL äer Sparkssi^enleitunk jet?:t 
^tüttäj>: unä !^ur Uün^.e uu8de?2klt wer-
cleu, äus Wieäeraufleden äer Qeseliäkt^;-
l'üllruii^: unsere kvinmunuien tZeläinsti-
tut'^ XU ermttLijLiien. 

^nrikorer Heu» unä Ltrollmsrkt 
VOIU (.1. Xux^elülirt >vuräen 6 W'^xen 
liruuinlet. XVuxen Sülilieu, l >VaLen 
s.u/erile unä i XV^leen 8trc)li. LukNei: 
>vuläe XU .D—Z5, (^rumniet ?u ?8. I.u-
/>elUL XU 'iO unä d^troli xu?5 Dinar pro 
^eler/.entner »^eiiuuäeit. 

X tiopkenmsrkt. d^aeli jV^itteilunAen 
cier k^^natslivpfeniioinmissjon vvirä äie 
tiinkÄufstätixket iin Sainital in äe.- bis-
IleriLLu XVeise wrtLesetz^t. Die preise 
Linä iiaeil wie vor unverÄnäert unä de-1 

Evesen sicti für bessere miä sedr xute 
Ware von .^0 bis ^5 Dinar, kür Auslled-
meaä seköne ^are samt 'I'rinlceelr> hei 
^ Dinar pro Xilo. DaZ ^nxebot behext 
sied in äea biZkeriLeu (Zreo^en, ^ocl, 
virä äer ^kauk auk lauster sbselekot. 
Aiwii sckät^t. «lall bisder von äer neuen 
ernte im Lanntal eeeen 30lX) Zentner 
oäer 15?» abgesetzt wuräen. 

X Ver /sdwnVauksekub >vuräe clein 
öpar- unä Vorsckullverein. res. (ien. m. 
b. N. in o V s e e r k e V. eivsc-
räumt, u. ^>v. kür äie Dauer von secl s 
^abren sb 14. IVl^r? ä. an: äer ?in5-
kulZ vvuräe mit ZV-"/» festseset^t. 

X ^U8«lvdl«v ^dziadvii^viikune zu» 
vInLvküIirte Krslt^sseii? diack kevers-
äer ^eläuneen vvirä an ^ustänäisen 8ts! 
len äie ^öelicklceit ervvoeen. äie ^o?s-
unä anäeren ^bxaben auf Xraktvaeen 
unä I^otorrääer auseivbiL senlcen. 
um auk äiese ^Veiso äen ^utomobili^mus 
80>veit als möLiiek 2U lieben. 

X Nsusso sut 6em Kskaomarw Oi^ 
l^onäoner Xakaopreise liaben In äev let2-
ten l'axen eine starke Lteieerunx ei^tali-
ren. k'. k'. ^ecra >vlrä seeenisvärti? 
30 s 8 ä je eivt verkauft, vas Lesen äie 
Vorvvoclie einer ^unalime um 2 s evl-
sprieltt. ^nkanL 1936 katte äer prsi.^ nur 
22 s 9 ä betrasen. Die tkausse izt teü-
weise auk Verbrauekereinäookunsov unä 
teilweise auf Lpekulatlon ^urÜelc^Mllren. 
^n äer statistiseksv I^axe äe5 /^srlcte> 
Ilat sieii nicbts xeänäert. Ks bestekt kei-
ne (Zekabr einer wirklieben ^NLebotdver-
I<nappunL. Da äie Lr^euLuneskiipg^ltül 
äie internationale Verbraucksmöxlielikoil 
noeil immer erbebliek übersteigt, li^äre 
es sotzar niclit verwunäerlicii. wenn äe 
^arlct im ^^usammentiane mit äen eedes-
serten preisen wieäer von ^nxeboteu 
ilbersebwemmt würäe. 

X XollkrÄkvIt Mr t8odvoko8loHvgkI«cilvs 
Vier. Vertreter äes Leoxraäer (Zsst^e-
werbes liaben sick mit äem Verlai.Lc'N 
naeli ^uktiebunx äer öier^ülle an äie Mi
nisterien sewanät. Die OasLwirte. äie ä^s 
preisäilctat äes Zierkartells äurek V«?7-
stärkunL 6er tsclieclioslowakiscben öie:^-
Importe brecben möckton. arsumenUereu 
u. ». äamit, äalZ eine solebe j^alZnsliwc 
ein tsctieelloslowakiselies ^nteexenkoni» 
nien in k''orm xesteixerter VVeinlcüuie 
aus Jugoslawien briueen wliräe. 
ziuLieieb aucb iueoslawiselier Nopken unä 
öraugerste besseren ^bsats in äer l'sebe 
cboslowalcei kinäen könnten. 

Sedenlet der 
Antitnberknl oien - Lilia 

o L okLI 

// 

/ 

konsIsr 

Xili /.llr 
iliii riiiii.^^' u'i'^ 

Vorlx'r-eiuiiii^eli /um I'!-ii>^tiic!< li-^lien, iiilti 
^'i' vc-rlit-'l! <>!>^ > Iint: uu^'i c!l'C 

I?,.'i^Ic.'ii c:c:Ii>!<.'lt xvnxlcli 

Kuiii 
/liin t'cn^ll.'i- liiiiuu^ uil(^ tut. ul:, ^ili tili.- ^lic 
'sn>i- ii'iclit iiiUle Lelicil 

- rief ei- luuiitLr. -uuc^i(.juiii 
luiii im I«>llii'^cl!(.'ii iiiic.! ti.!!^j>!^iiou I'.^cii xei-
^lkciil sollen vvli- iet/l ui<.' 

N8cli(.' I^oIIe. .-Xcll ^u. vcr:zielie ^>i(: 
V,'ll: )<eriit.' lili)>^Iit<.il !>i^' iii^Iit 

lliil.1 il! I''l (.'iliLit t^uiu, uuk eillLin neltLii ^.'Iiilf, 
^lul! uui', >!l> äurcli iiiiLil VV''>-
Lcii ?ili'i«.'ii! (iLälil'.I, liiciii^' I.'iel'e! In vv!^liii^(!u 

^nll Ilul<.'ii usieu .^teliLU. 
luclir ul;; .^ie ^viill»i«.iieli, »^«.'Nli i^uiiN 

x^il-cj !üi'.^ictkul ^it.'Ii Vlxi ililor l /.u 
lit^sreieu Icli Iiulil: oiileii I'ull, 
i^Ii 5ieIIi'»t Iittl^c.'. Der tiDil i!illi.'ii ii: 
Xiilo^ilil ul^ Iilir k.elieii cli«.-
ileii. it^Ii Iluit^» I^e.''tiiuiur Iiu-bi.'.« 

vGk I^GkDPS»« 
l.u7ci Winter /X)L l.iil t^apler uus äer 'la-

Uiii^8uin entksltcte unä besANn 
lesen. 

Uil^'rinit äen ^ultra« äa^ Weib 
«^'Iiurlotte iZ^icksnn. ä-ts vom irau2öLi8c.I><:n 
i<oc!lt?i>ve5cn ^ielii-uiliimarkt ^voräon ist, 
vrlittelier Ltrakr: uder xvieäei- w8LeIaii80u 
>.vlir^Iu. iiuell... /.u sellit-kleu. — »leli Ii^be 
Uc.ll I^auien de.», Orte«; nvcli nielit cinkLküet.« 
u»t<.'rl,l-ucll er ^icll luit vinoui Mick ^ul 
^X^vluäv. »Sdlitc:!! !^ie in äer lZeÄel^unL viel» 
Iciciit ke8ttU<IerL Wünsciit.' Ilgbou. s» drau-
^lieii !>ie nur xllxcu. Docli muit cler 
(Irt c)in»:.''teiiR UXIU IV^eileii vnn I.ciiicls),, eut 
kernt !ic?Leil.« — I>»nn kulir er mit äeiu l^e-

sen kort: ^u äieseiu Orto soll !»l^ 
Woluisit^ llellmen unä clark eicli nielit ül^lr 
slx ärc:i ^eilcAi äsvoii enttlZri'.eii. ^ut d'ilvilt 
vorsuell .';telit äer l'vä. k^ür ilire Xo8l viä 
iibrixen iZeäürsni88e stellen ilir tsl^lieli iunk 
^c:kiI1Inx! 2ur VerküLUiiL. 

A^vl^äv L^Lte unter ulloäei!« k^eii» VVl)rt, 
uicilt voll .«ilc: nicckts suxon ^vollte. soliäern 
Wieil ikr äer Lelireelc äio ^uu?u ban^. 6l<' 
xlmikte ttämlicli. rZslZ cjer ./^uitrSL eleieli au'-
xekillirt >veräen soUill. c:nt6ecl<te ader -u 
itirer zirökteu Lrlclcliterunx. äsl^ äas I^c>ku-
llieiit licicli lULlit init äer lic)t>vcii<jleeli 
ter8<.'llr!st ver8eiieii vul'. / 



Dienstag, 1. September lSOk?. l „Markbrvr^ Numm^ 1s<< 

Erfolg des lokalen 
Tennisspotts 

Die Tennisvertreter des SSK. Maribor besiegten die Ans-

wahl von Krapina mit 22:1 

Der SSK Mar ib o r empfing qestern ^ Zeneroviö mit 0:2, 12:Iv! s k a p i n-
einen intevessantcn Teniiisciast. Der Sport-, T on ö i schluqeii nach slvt.«»« ^lugspiol 
kluH „3 a g o r a c" aus Krapina, der Nch R. Pa « u r - R. M i k u l e c l,:2. 
Meister von Zagorien nennt, absolvierte mit 
zwei Damen und sechs Herren das Revan
chematch gegen die Teirnisvertreter deS hei
mischen SSK Maribor. Die Spiele brachten 
lden heimischen Spielern einen ziffernmäßig 
hohen Sieg von 22 : ! ein, ein Beweis, 

sich der lokale Tennissport immer besser 
durchzusetzen verniag. „Maribor" stellte d«n 
recht kampftüchtigen Negnern z»vei Garni-
wren — Junioren u. Senioren — entgegen 
und man muß gestehen, daf^ alle ihr 
lichstes getan haben. 

Einige Spiele ragten lveit über t>e:i Rah
men eines Freundschaftsmatches und brach
ten dramatische Höhepunkte^ wie sie nur sel
ten bei lokalen T^nisveranstaltungen zu 
beobachten sind. 

Als ein attsgezeichnct eiiigospielt^'S T!.nipel-

paar stellten sich Iiig. Bara n und Miuui 
! o r o L vor, die insbescindere uiit ihren 
Tchnittbällen die G<'gtter geschifft inattznsei-
zen »ermochten, ^ng. Vciran-Toroö machten 
slefan M i k u l e c - i r r i nnl l:«',, 
i):S, deu l^>arlUis, woianf dic C^äste noch 
gegen i r b l S - k r o b a r mit 

delt ^türzeven zogen. 
Den Äbschluß Tn.ges liildeten zir>ei 

mischte Dopp<'lspiele, in denen ?^rall V n-
l' i ? lnit D e r n o o ? e r tils Partner /vroii 
^.npanec-'^^^oii^ <;:1 und i^roil o l r 
mit li b l >1 n ^rl. Po nn^ 
Rlko P'./.n, !>::?, <;:<> schl"sii'i' 

Taguna des LNY 
Kein Regimewechsel / Noch immer keine Lösunsi der System-

frafle / Klnbs mit 2867 Fnßballcrn in Slowenien 
In Ljubljana fand gestern die Jahresta-' Kassiere Iugovec und Dr. Maloorh, Ans--

gung des Ljuöljanaer ^ußball-Unterverban-^ rchusznntglieder Ztanko. .Retina, Alb, Türk, 
ldes statt, der wegen der künftigen l^estal« /!>artuu:n. Vogdan, ^sainii". Toklil". ^sern, 
tung der ^MP-Meister»'chaft eine besondere Doröec, .^iuret, Vrhove,' und ^iralj. Die 
Bedeutung zukan». Bedauerlicherweise kam Versaniiuluug richlet<' auch nu den Minister 
es auch gestern zu keinem d<?finitiven Be»,fü-r ^^örperertiichtigung eine Petition, in t»er 

Insbesondere zeigten die schlus;. denn ?nan will in der nächsten Sit' die Herabsetzuirg bzw. Schaffung der össent--
Brüder P a 2 u r ein hervorrageni»es Wn- zung des. Perwaltuilgsrates di^.' Frage des l'rben Abgaben angestrebt ivird. 
neit, zu dessen vollen Entfaltung sie insbe-- Spielst,st-'ms li^seu. (5s kani wohl zu einer j Der Untervnbaiid liat eine Vroschiire her-
sonl^re von den ausgezeichneten Junioren Abstimmnng, wobei die C^rupp^ die Ober- ausgeglichen, alts der niau interessante stati-
AlbaneZe. skapin und T o n e j ö Hand behielt, die zwei Spielkreise mit je^strsche Attgaben erfäh'-t. In Slowenien gibt 
gezwungen wur^n. Daß sich bei „Maribor" sechs Vereinen fordert. !-'>5 ^^n^bass^nkis nlit Slil',? verifizierten 
!^r Erfelg i>ennoch in solchem Ma^e einstelle- ^ Bei den Wahlen wurde der bisherige Vor- Spielern. In der vorsährigen Saison >onr-
^e, ist auf die immer vorteilhaftere Turnier-^ stand mit dem Obnlan,l Dr. ij st I an der ^ den 8!^ Spiele bestritten, bievon Mei-
voutine der heimischen Vertreter zurttckzufüh-. Spitze fast vollzählig wieder getvählt. Vize- sterschafts-. Freundschafts- und 2li iu
re«. j oibmänner sind N. Bnljevik. und Dr. Ku-1 ̂ ernationale Spiele. 

Schon w den Einzelspielen kam es zu helj, Sekretäre Peric, Brhovnis und L nv ' 
scharfen Wnchfen. Trotz verzweifelter An-
stveniWNgen der Gäste waren hier die Hei
mischen nicht unterzukriegen. Den einzige» 
Punkt buchten sich im Match Gasparin 
—Mirko P a L u r, in dem der frühere 
„Marlbor"-Meister infolge völliger Indis
poniertheit keine Anstalten traf, 

Nllnftadrfeler des 
SSK. Marathon 

Der SSK. Marathon l>eranstaltete gesteril 
anläßlich seines ii'lnfjährigen Bestandesj»;,!-

um das Alsums ein leicht<rthletisches M eting. das 
Match dennoch aus dem Feuer zu reißen. ^ gg„z auS^zeichnete Resultate brachte. «  . .  .  «  ,  . . . .  

r-
Auch P o s und B o g l a r, die ebenfalls So kam S Ul e r d e l im c'^ochspritn^i ' 
als Senioren in Erscheinung traten, be- 1W, V e r st o v e k anf 1575 und S u 
nötigen drei Sätze, um auch ihrerseits zwe: 
Punkte zum Sieg beizutracfen. In den ilbri-

l a k o v i ö  a u f  1 5 0 .  A  e  r  n l  o  v  e  t  g i u ^  
über WO Meter an den Start und siegte in 

gen Spielen befanden sich die Gäste auf 2:14. Zweiter n>urde t r u c l in ?:i l und 
verlorenem Posten. A Lb a n e Z e rang Dritter o in Im Disknslv^rfen 
Riko PaSur 6 : 3, : 4 nieder, während ^ o v a k »t.W Meter vor. An zweiler 
Jn9. F a b j a n denselben Gegner mit Stelle lanS>ete Smerdel mit 32.:i« und 
k : 4, 6 : 2 erledigte. T o n <1 i 8 befand an dritter L onöariv mit iL1.27 Mett^r 

Auch mehrere Jimioren traten auf, u. zwar 
siegte Cigle r über 10<X> Aketer in A.Oli, 
Nova? slber 1t>0 Meter in l.^.4 nnd 

r i l iwcr in üs» Sekunden. 

sich in blendender Berfassuirg und rannte 
B o S i L  m i t  6  :  V ,  6  :  0  n i e d e r .  B  o g l a r  
mußte hart VSmPfen, uni denr Gast mit 
2 : 6, 6 : 1, 6 : 4 den Punkt abzunehmen. 
Z k a  p i n  e n t f a l t e t e  a u c h  d i e s m a l  s e i n  v o l 
les Wimen und schlug den ausgezeichneten «««.. , . » 
Ri>»o PaSur « - g. « : S. Dag?^. setzte > «MI-M. - S-si» . 2. 
sich Mirko Pa 8 u r gegen Gafparinl Llubljana trat gestern eine Fußball-
nnt 6 : 2, k : 2 erfohreich durck). An vier- auswahl von Sofia gegen den SK Ljub-
ter Stelle spielten Sen e k o v i 8 und lsana an. 5!u Beginn hatten die Bulgare,: 
Pos, die gegen Rüde M i k- u l e c S : 3, i mehr vonl Spiel, doch setzten sick, schließlich 
6 : 4, bzw. 6 : 1. ö : 7„K : 3 geivannen. die .<?>ein?'sck'en energisch durch und rissen das 
K i r b i 8 und M a st e k traten, gegen Spiel nrit 3 : 2 s1 : 3) sicher an sich. Den 
Stefan M i k u l e c an und behielten ü^r- ^iegreics^n dr-itten Treffer schoß Z e m l j i L. 
legen die Oberhand. KirbiZ siegte mit 6:1, 
f; : 1 unid der sich immer lnehr verbessernde 
M a st e k'6 : 2, 6 : s>. Einen schönen Sieg 
feierte T^o ro 8 qegeil 8 i r o k.i mit k : ?, 
K : 2, den auch A kr o ba r nrit 6 t 4, 

: 1 schlug. 
Bei den Damen traten neben den erprob' 

len .Wmpferinnen Frau B a b i L und 
Frau Boslar Frl. Lizzi Au sch und 
Frl. Mliva ö c p e'c auf, die alle Punkte 
zu ihren Gunstell buchen. konnten. Die Er
gebnisse inaren: Frau Babis gegen Frau 
^.upanec 9:1, S:.0, Frau Boglar gegen Frau 
^upanec 6:1, 6:0, s^rl. Ausch'gegen Frl. Po. 
to^.niak 6:3, 6:.3, Frl. Zepec gö^n Frl. Po-
toönjak. Das einzige DameiÄ>oppel des Ta
ges gewi^nnen die Danieu BabiL-'Boglar ge
gen Frau ?^upanec-Frl. PotoLnfak mtt 6:!^, 
li:1. 
Besonders heiß Ovaren d. Herreni>oppolspielc 

ilmstritten', wo insbesondere die ausgezeich
neten Bri'ider P a ^ u r eine Sonderklasse 
darstellten. Sie hatten auch alle Chancen He
g e n  d i e  h e i m i s c h e  K o m b i n a t i o n  A l b a n e -
'^e-Senekoviö, doch ivar diesmal AI» 
bamSe nicht zu schlagen. Der Klubmeister 
des SSK. Mari bor en'tpuppte sich als über» 
ragender Kämpfer, der auch die schwierig
sten Bälle zu meifteril verstand. ??ach beider-
sevtH endlosen Matchbällen stqxten WbaneZde-

AuswarNae Sviele 
CÄje: Athletiker—.Hermes 2 : 2. 
BaraZdin: Slavifa—Viktoria fZagreb) 
: 2. 
Banjaluka: Gradfan?sil—KraiiSnik 2 : 3. 
Wen: Wacker—Bienna 3:1, Admii^a— 

Libertas 1 : 0, Auftria—Postsport 2:1, Ra
pid—.Hakoah 5» : 1. 

I zweite Qualifikationsspiel siir den Eintritt 
'in die jugoslawisch« Nationalliga. Die Osi-
seker siegten auch diesnial, und zwar nnt 
I : l». „Slaviia" ist sonnt der zelinte Liga-
wettlk>eiverber. 

Finnen nach Südefrika. 
Ein finnisches Team, bestehend ans Matt! 

Järvinen, Iso-.Hollo, Teilni nnd .<»sotkas, 
sott inl Winter ein^» Siidafrika-Tournee un
ternehmen. 

Die amerikastzischen Tennisdoppelmeister-
schasten 

in Brooklille brachten anl ziveiten Taq die 
Nied'.'rlage des franz5sis6ieil Paars Brngnon 
—Destremeau, das von McDiarniid —Snr-
face : i>, l, : 2, 5) : 7, ii : geschsat^i?n 
wurde. Die Titelverteidiger Allison—Bai: 
Ryll gewannen gegell (5arr—Sniith erst nach 
Sat,verlust 6 : 2, 2 : tt, tt : 1. i: : !, Mako 
—Bndg« siegtml im'ihelos gegen >^endrir 
Mnllon : <>, li : l, <> : 0. 

Weltmeisterschaft im Handball. 
Änläfflich des .^'ongresse^, de^ ..'^nterii.-^rlo-

nalen Handballverbandes ili Berlin i.iurde 
auch die Schasfuug eines Welthaudballtur-
nier!? angeregt, also eines Beiverbcs, dl'r 
zwar nicht den Titel einer Weltmeis^-'-richas: 
führen, in seiner Bedentuug alier ?l-
neul solchen gleichkoininen iosi Der Beinnb 
soll zum erstenlnal inl Jahre stattfin
den: der Oesterreichische 5)audball!^ii'rl>ani> 
erklärte sich bereit, die Durchfichrung zu 
libernlchmen. 

Die ckpine Gkikombination ftkt auch im 
Norden durch. 

Der schlvedische Skiverband hat als erster 
der skai^inavischen Verbände, die bisher der 
alpinen Skikouibination. Ablauf und Tl>r-
lauf. ablehnend gegenüberswnden. de,^ Tor
lauf in das Meisterfchastsprogramm aufge
nommen. 

Um den Iugoslannschen Cup. 
In Split trugen gesteni die Beograder 

„Illgoslaviia" nnd „.Hasduk" das Rlickspiel 
unl den Iugocup ans. Äe Dalmatiner sieg
ten zwar mit 3 : 1, doch.scheiden sie den
noch ans der .Konkurrenz ans, da sie das 
erste Svii'l uiit 3 : 0 verloren hatten. 

„Glaoija^^ (Ostsek) in der Liga. 
In Osijek absolvierte gestern'die dor.'ige 

,^Mlavija" gegen NAK aus Nävi Sad das 

Phantastischer Weltrekord im Hiirdenlauj. 
Der Olympiasieger F 0 re st T 0 n> n s 

sUSA) lec^e in Oslo die N0 M'ler Hürden 
in der phantastischeli Zeit voir 1.".7 z'li'ick. 
Towits frühere ?V^lt bastle ist lillg staird auf 
l-l.1. 

Schaukampfreife Schmelings durck) Amerika. 
Wie ans Ainerika gemeldet ivird, soll Mar 

Schmeling der illzw. wieder nach Europa 
zurückgereist ist, Anfang Noveml^r nach 
den Bereinigten Staaten komnien, nm eine 
'Schaukampftonrliee zn absolvieren, die ilni 
durch dreiM Städte fiibreu wird. l5ii?ne-
iveihte behaupten, dast dem Weltnieister-
schaftkandidaten diese risiklose Arbeit kann» 
^veniger eintra-gen wird als de^ Weltnt-istLr-
fchaftskainpf sebbst. Aber an^tdem w-.rd das 
Unternehmen auch da,zu beitragen, die Po-
pnlai'ität Ssblnelings in Amerika .^u stc'--
gern. 

Die «fte der Gchwimmw«!«-
rekorde 

cler in 
kZerlin >vllrät.'ti unc!> cjie ilLueu VVeltr^'-
karäc unerii^nin. «lie ini i.aui'e 
.fÄlire?; uuftre.'it^llt >vuräen. lnneril-»Iti 
von Miellen /Vlnnaten liutten .^icll 27 neue 

l.'ltke!<tlel>itun^en »nee>iummell. e'ii 
/eiLllen ^tünclitiLN 
c!en cler ^Lli>vimm'>ps>rt nimmt unci cl«^r 
<^nrc!!i clie Vlirkereitunz?en für (tie'tllvin-
s>i!^Liu'ii Kpiele nocii vui'>>türl<ten 
triel^ l.'rlll»iten lmtto. I^ie neue l^ekorcl-
li.'itc! nucii cl^ln !^tcUi<^! vsnii 15. 6. Vi. li:»' 

r e i t i I : 
1"«j Vurcl: 
I'>i> ?V1,.'ter: 
.^lN» .'Vinter: 

VurcZ: 
Vur^: 
/V^eter: 

4«»» /Xleter: 
44s> Vurcl: 
50,» Vurcl: 
5<ni iVtetcr: 
>^00 j>lLtt.'r: 
^8,' Vurcl: 

Nliit» .-V^eter: 
I5in> .^^eter: 
i7<." Var«^: 
4^2i!sl Vur<^: 

iVlet(.'i 
s! r u t : 
N"j -Vletc-r: 

Vui-c!.-
?l>l> ^let^'r: 
4n,i .'Vinter: 
5« IN 'Vlercr: 
ü c !x e li : 

loli 

kieffen: 

iV^ecliLa 

f^lulluz^'un 

I?l)r? (?Lllvv«.'c1l:n) 

! .lule-Univ. 
.s^lPciU 

l<u>ilev 

.leni^en ss^üncn:nrl<) 
Knvc 

Kiesel' 

.-il 
5f,.^ 

.'?:04.4 

4:Z8.7 
4:40.8 

5:5/.s^ 

lO:<,7.fi 
l 1 :.'t7.4 
l?:41.^ 
l'):07.2 
^0:57.^ 

^:.'^2.4 

l:Is' 

5:45 

1:04.^ 
t.5s> Vill'ä: Kieler l7 

iV^eter: Kieler .^:?4 
4sM IVieter: Ko.lue 

l)amen: 
f " '  r e  l t  i  1  :  
lOil V-ii-cl: l>n6ell fNl'>1l!Nlc.I) .5^ 
l<m ^'^eter: s.lnäen lllolluii^l) l:i!4.l, 
?i>s> !V^eter: s.>nc!en 

Vllr6: s^n(1el> sNollull^l) 2:.'7.s' 
Z0i> Vul-cl: <^>N(lLN (t-sniwilll) .?:?7 

/Bieter: s.>ui^eii (tlnllnncl) 5:1^' 
44sl VVu>,'iier sf-snlluilc!) 5:22 
50«! Vnrci: ut,'l er lt4nI1?»ilä) 

.'Bieter: s^vei^^^'r ls>ünelii.) i.:45.7 

.Bieter: Ilveser llX^neni.) l 1:1 i.7 
Vnrci: s<i?ilt-V>'iil>^^klrt.s 1 l:.^4.4 

llU»! Vlll-ö: >1acli!>r>ll 
1s>0l> >^eter: >1uc1i5cni 14:44>! 
I.50l! ^>1eter: f'ril^Ierik'^en lllüil.) 22:^';5.7 
I7<'!» V-.ld: 24:.^4.', 
4"^I<^<> ?^^eter: sst^lluncl 4: ̂ ^2."^ 

l' n t : 
lOi» .^!eter: i-iöl^iler is^eut>!cli1.1 l:22.2 
_?0<> Vui-cl: t1<>I/rie!- l!>eut.'^clil.1 2:42.s. 
_'<X> .^.^ueiiutu (.l.lpnn) .i:i1i!.4 
4> >0 iV^etel-: >1ueli^>tu s.lcipun) s':24.>'. 
500 !V^ueli:>tn t.lupun) 

le ii ^ k e ll : 
j^leter: 'V^<'l?^telldrne!< 1:15.^ 

150 Vnrcl: l^ricl.?e^^ l:.5i'!.?! 
?sI0 !Vletel': llnlnl-.lal'et 2:4>^.7 
4M /Bieter: V^a.«;tenkrnek 5'75ki.^ 

!s^s?»sre 

8ekIaxfertiL. 
t-'iil :^rllt/.er konlilli liuk oil^en 

l<en!ililtet'>l^tt? lillc^ fr.'l?t: Knti^cilei'. 
i>. kein /Xlltn ilier?« — »?^ein« znixvlirtet 
cler. linken Ilier nur l^rn^ciikei. 
ul'»er !llll n'^'in ptercl libniien ?ie '^icii 
verln.^i^eil. e5 l^iutt xut.« — ineine'.-
>ve?enc<. .^u?t clei' ^tllt/.er. »^teix^en >vir 
lllul ill (^eii !^^il>tl<urren!« ^teikt ein. 

l^del' der Kut.'^clier niciit sksülirt. ruft 
er x^er6ntxt? »^e!l. Xlnri Oc^liner'^vetter. 
Knt.'>eller. xvi^rnin süilrt man ^enn N'ciit? « 
— »?^'lnl<:. ent?e>?uet cler s?N!^.«!Llclli<er 
troelien. >'lruin Iiat lnir jn nncii kr»?' iiicli 

>vn i<.l! tlen IV^i.'^t al>Itt6en 

(lut 
l)er nelii^ix^jüiiriLe .^insciiei l^ntlisediki 

erkranixte ^lclixvel-. at?er mun ^nllte iiim 
.«^ein nnllLti l2ncZe verkerxen ttn6 .«luc^llte 
llini tlc)ffnun^ )?ll lnaciien. ^las Ininclert-
5te laiir erreielien. »^ck nein«, mein-
te l?tit1i5icliilcl. der llerr >virl1 mici' t?iei?t 
nellmen pari, -^venn er niicli 5cl>nn s<k»nn 
Iiizdeo 



s UeiMq?' ^ Z. SeMmd«? igsc 

(oUt /^»tvort) »!o6 2 Vli»«r!i» Krisko»«!»«» 
kei»»l«irvi». 6» »»»«»»«t«» «Ii« l» 
ile? I.»«sa ist, 6»» Le»Li»»e^ta r« 

Itje ^c>l't:i>uniL tluusl'r^u ver-
tsuut <^a?i I^iaclcen cle?; ü^^us-

iler lZückt-rej I^llku-'u. 
snilic^ ?^'obuus. Xo7o5kll ceLtu 
Uli 
Im lüadtNaus in ^tu-
<1enci jt.'cl2r?eit vvlirmc: luicl 
K^Itc d^pc^isen. >^tivnlien 
ten >vesclen uuixencimi'.icll. 

«/IlT? 

ViittclsekuIIol'fLnstak -pao-
tlsxoirium«, <ir2^ tlofronLÄS-
:>o 18-20. ^^atursi^ctiule mit 
Intoriiat s. !>clnller. äic: il> <I«.'i-
«lifentllclien /VIittt.'I^kule aus 
ii-^enllcilicm (ji-uncZt.- sclivvor 
v<>rwit5t.''ktzmliic'n oUei l-ine 
!<!2^S!;e iilier^psin^en wollen. 
15 vl^tivo .^UttelsejmIurvii^L-
'^>s>5cii llii<j .^tu^lienprülLlitdi, 
Untei'l'jLlit lliiä Ur^jeliuni: in-
^IivicliiLll. /Xuf.'iiclN 
lililj k>,licIUiiIse delln Ltuclium. 
^icliLslicit «.les Lluclienerivl. 

iin^! /^eiti,'evvinn! (lute. 
I eiciiliclte Vl.'5l)lle!:u?tt^. 

I^?c, luit'^L tv'li» 
.lie. 
riiüi^eii.'jvcrluütniLiieii. 
^>115 jcclcr Ixla8?;e. I'iii- /Vusj.'iii. 
llLi- «oeikiivt^tL 

niizsüi^riic.IiL I^rc» 
I'Iles-n. uie iil 

>v^v?en l.I^'L /^u^te!52liul8tu(^l-
üin.". ilirc.'!- ^lilino «-.incl. >veii-
vlc.n 5>icli vc^rtruiil^n^vi^II u»i ,.l. 
I'ircktor Il7. 
!<I.l!^'. ^ 

l iiiiiitifikLi- Ilunclo1^ku55 Kn-

I'iNLc1i7Lil?un>>i til^licl?. I5c!3tu 
iincl l,!IIi!?dte /Xn^'?iI(^iniL liir 
^on l!iil'l)^iicn5t. Ltellenver-
miUInnr: um!Z0N5t. 771? 

Ä» »»eeikstt^M» 
WW>»»>W»»>WM»-US«>0»0»»»»»» 
I'ufkcUe liefert I?illi'<^t uiicl 
vs>n (,>ullli!üt "^lu^i^-
vilsket - '/ ^>. /- l.iUli-
lianu. !ii i^Iuridi'»7, 

c. 1?. ^i?(?(Iition 
^?s> 1 

.lakdxovcUr /l> vt.7lv:tuleii. 
Verv.'. '^108 

Verlv^luic 0>iulitut!s^vt;>n. — 
VVciiilic>!!t/ s'Ii<.'!<. f^'r.'un li^i 
^1^ril)ci7. '>l09 

/»ci^immer^oktlunle samt 
lielitir im Zentrum tür 2 ^er. 
>.c>nen für Lept^mber LosuLkt. 
^usLlir. unter »l^ensionjsten« 
.'tli ^ie Verxv. 0N!> 

Vermiete W«>tmaii». Z Lim
mer. Kücke. (lÄZ, — 
l5uctiZian<UiiNL ixkeicldacU. 
stc>8nc>8lta 2ki. 91F> 
Ltutlentlili) ^ilx! Äuleenom-
iiien. luresori^t^eva 8^ll. VlN 
/vel Stulteatvlitilu»vu) vcr-
äeu llul Lanze VeiDllexunL 
genommen, ^entr. .^clr. Verv. 
VSitUNL. VI29 

VVoklluil«. vin v^er .!we» i^im 
sner mit Küclie von Kinder» 
losem Ülienuur per 
lier ^e^uclit. ^ntrüLe unter 
»Kinäerlos« iui div Vc.w. 

Äß PF^Hßß^ßAß^ 

ViUva^Immer ulw Kiieke. mö» 
kliert, lm kessere I^erson ak-
xuxeben. Xoro^eva ^-4. 89Z7 

Ammer, sep. t^inxianL, 
Lonnig, rein, parknülie 7.u 
vermieten. V^rn^ova ul. 6-IU. 
recktz. 8797 

I^reun<llie!ieL. dillixes Ämmer 
itn ein j^erufLirüuIein vcr-
nlieten. ^^lierecvu ^2-1. öiülü 

2 Ämmer. Vorzimmer uiut 
KucliZ ?u vermieten. /Vilinskü 
„l. l)-I. 9II^> 
(ZrotiLL m<)bl. Limmer i:u ver 
«Zellen lnit ses). t^inxanL. i<o. 
il^^lilt e. li7. 9NI 

.'^dlil. /immer rnit ^ep. I5i!l-
z^'an;: XU vermieten. ^'^ZLäulen 
.'il^:» 72. VI 12 

^5Iek:^ntei; (Zassen/immsr L,e-
«lvinil??? ^iittZtixie 
l^ltt^e. iür t'.iI^rüi^uiixieslLlli^ 
verniietiilir. /»cir. Verv/. 9I2>> 

^ülil. /immer init Vclpkle-
^nnA k^osort vermieten. ^ 
^.-lrijin^ Ill-Nl. VZ2I 

ljrQves Klndvrmällek^li. 
vveniscli nn<I äeuts^k spre-
cltencl, clas aueli nüliöii kann, 
5uclit Posten für »okorr. /^är. 
Ver^v. 012h 

.lunxes friiulvlo. ausgelernt 
lin KakkzetiauLtacl,. sucUt 
Ltelle. UNI Ijeb8teu Kutiee-
llav8. ^är. Verv. 9113 

perkelcte XöeUa bis l. Oktu-
ker !ll sekr teiaes tlaus ruzcli 
l>ubrovnik xesuctit. !>Ilrr so!» 
cke mit erstklÄSsiLsn Z^ZuL' 
nissen möxen slck vorsltea 
nder sekreiden sa ?. öabiö, 
LploZns stav. «1r^ 1'ezM) dei 
^aridar. VHS 
Ksaileipn»ktlll«»t. ^dsolvent 
äcr dlsnclelsÄksÄemio oäer 
tl2ll<lel85cliule, mit vc>!!it2n-
liiker Kenntnl5 «ler sloveat-
sclien uncl lcrostisckz,! Lprs-
cko in >Vort uv<I Lckriit unü 
tjcutsclien Lpracktcenntnwzen, 
möLlickst militärkrei. >vjrä v. 
llnäustrieunternekmen in 6er 
Provinz! xesuckt. Okferte unt. 
»l^ol2inäu8trie«l an die Vt-r-
VÄjtuuL. 90!)(S 

!>cll^nc uliti^RLlilosscne Z!>vei-
/immvrxvnknunL. tias. l5u>1. 
l'^-irlietl. nnt 1. Oivtvl^Lr icu 
veri^iieten. /Xclr. Verw. 912Z 

/immer />u vermieten. 
^Vlekk'^näl'l^v^ 55-Il. V122 

/immer. Kückv ^^aiut ^lldelwr 
^okttrt !:u vcrntieteu. (il)«;!?»-

l-t. ^tuclenci. 

Veriniete nuidl. /Immer. XVjl 
i^enr:linerjev.i Part. reLUt.".. 
/.weite 'lür. »jizz 

^cliöue trnLliene VVoknunz?. 
Xinnner unci Küelle, l>i?er. cleni 
/^1uxcZuIenai)ark »st un liincliir 
In8L I^urtei i-ililort i!il verniis;. 
ten. ^tlltur^cv.i 47. 

^ludl. /Immer /.u vermiete», 
^^iinsiv^l 18-1. VIÄ 

unMrI»uism 
12.—2V. 8«ptsmd«r 18SS 

Somlsrsvt,«»: „vor «»u»fs»u 8orii« u«I 
Sekl-okliiitsIiIiiiutMliIIiMii 

^««tsiluliA ö« SsWistuKsllSslMlli lkNIM»» im 
pferilg »»«tall»! '^o»' l2. di» IS.tsotimdis 

lilvlniisrs litt 5isitl»rs von 17. U5 ZV. 
»«ledksltlssr V»fgnlliui»>»p>rlk 

Ne»«v«u»vel»o i It»uptve»trl«bi>«»«U« ck«r 
kau» ve-jak, Na, ldo?, Lo«po»ll» ullv» 2t» 
In 2»z^reb? ü»terr. <Iv»»»ck»ok«kt üav» »ilojtov Ve>«v1t, V»»«,?. «ttlitoU«» 

kciic^-op>saa«lakari> ?r«»toli»»»»lvck»»l»v tex >5» t» 

Lepuriite purie >veräen niclit '.uiLsexelien. 

^elulier^eriulll Leben üie l^nter^eiellneten i^Üen 
V'erwmltlte^i. d'reuuUen und llekannten 6ie truu-
I ige I^aclirieilt, ttall ilir inniestLvIiobtcr Vctter, 
^cli>vjez;ervater, (Zroltvater unä (^nkel. I^crr 

ZvlBSNN Vvuk 
Okerkvnliulttour I. I?. 

!5vnut.tL, 6cn -jv. ^uxust I9Z6 UNI vVs uboui^s. 
iiILli l^inkeni. 8Lll>veren l^eiden, Im 69. I^dens-
iulire Mtter^el?cii ver-^eliieäen ist. 

l^eielienkexiänsnix des unvelizelZIiclt l)a!un-
^escllieüeneli findet Dienstag, den I. Leptemvor 
1936 um 16 lllu'. vtiii der städt. I-eiclle-ndaNo nu5 
uns <1en evuu^'. I^'riedlwl kitutt. 

^sAridnr» »^ür/zliseklLL, N. ^u?u5t 1936 

KSetck» ttr »D«». i^ckt unter 
V IzUiren. die »Ue däusUclien 
^rbeiteu verricktet. eesuckt. 
Ks>8Äct. Voinja poLekovs 7. 

«S86 

velclie sckün /Immer »alriiu 
msll lc»no. ?u 2 Personen xe-
Nickt. I^eLar. (Zrajski trx t 

vlN 

iSssueSk 
viios»?«rii 
-NlsttS» 

verursaM «jurck 
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sntitt MSkclim 
I?omsn von psul ^sin N 

KönissdrÜLk (lZe::. Oiz^.'den) 

Äc sühU' wi?h!, >das^ sl^' iI)Ut ^m'l) tut. 
Ab<^r lsie Hütte so'lncn nicltt crtvagt^'n 
töinu'ii, llxis'. <<' siciiali. In diesem 
Itkl «stedt iwm liuiN'^r ein Märchcil uul. 

<^es'eu", sas;l sie uach 
VeUc. 

'.icheil u>ir", milruieU .^>ül)l'cheu. 
» 

Äscl imchher noch -uüe ncrn!)'.t 
III lhrcltt Äcit. 

MTr das nur, das; sie ^laubcn lonn-
lt, ^^ct<r wäre «ö, der mit il)r ^auf der Vanl 
sns^> Welch scltsantt' '^^ev/^auberung'. 

Und 'dann Prchte >sie die 5)Mld<! idcis 
einschlagende Hrr.',. 

lil'be ilin ja noch il,nnicr!" 
i^lsc sasit sie <'ö !^>or sich hin und lmischt 

d<m stillen il)rer c?gln?en stimme 

Eni l^^vdan'le, so schmerzhaft, das; sie 
stWMn, init qros;geäfsndten Äns^eit in die 
Dunkelheit ihrer .l^ammer starrt. Und dcn-
iw6> ein l^iedante, d<?r si-c" !in Innersten be-

„J6> liobe ihn ja." 
Quail nttd 2!eligfelt ströttU in einem durch 

;i>r .^rz. Dainr pres;t sie >dav heis;e l^^esicht 
in die Kissen und ein !^chlnchzen erscfi-ilttevt 
ilwen <?anzen .^i^i>rper. 

G- ist wie danmt'.', im "^'rül>linfi. nue 

daumlö, iin Herbst, es ist uichtu qcjtorbeu. 
(5ö ist nichts vergessen. 

Auch Hiihncheu vcrgißt di-esen Meud nicht. 
Er hat die erste Niedergeschlagenheit über-

nulnlden, sehr bald so.star, denn intmerhin 
hat ihn die Lisel ja nicht abgewiesen. Sic 
^hat sich nnr inl lehten Augenblick nicht lüs-
sen lassen. Und je länger er dnrüber nach^ 
dachte, um so luehr kommt er zu der besrei-
enden Evleuntnis, das; mair cb^n eine Lisel 
nicht so schucll tiiit eineni Kns; überrumpeln 
darf. Sie hat ihm ja 'doch vorher ganz ruhig 
zugehörl, hat ginvusft, was er meinte, a^r 
dann hat sio sich wohl doch ein wenig -ae-
iHanit tlnd ihm ideir Kuß vcvn>cig<rt. 
sie lzanz recht genmcht', denkt er. Es gefällt 
ihin jetzt sogar an ihr. 

Nun also — er wird Geduld haben. 
Die Tage im Forsthaus laufen weiter da-

hiit. Lisel ist freundlich zu Hähnchen, wie 
ittintcr. Und HÄ^nchen geht l)enlnt, als hätte 
er schon ein Ttuck von einem grossen LoZ 
gc^zogen. Er hat allerdi:l^H auch ein I>?son-
deres t^cs)ei,nnis. 

ES koinwt eine Woche später heraus! 
Lisel hat eigeiltlick) zwischendurch eilltnal 

zunr Spät^lehaus gehen wollen, itni dort 
nvitcr Ordnung ini (karten z-u schaffen, aber 
es l^var genug int ^^o-rschans zu tim, und sie 
verschiebt'..^ ans den nächsten Sonntag und 

hofft, daß Hähncheit dann nicht hcimlom-
nien iverde. 

Gleich nach deul A^itta-gessen lnacht sie sich 
auf lden Wog. Sie ist froh, daß .Hahnr^n 
aud) schon fort ist. Vielleicht, das^ er sonst 
doch mitgekominen Mre. 

Aber sie will allein geheil, allein dtirch die 
Wiesen schlenidern, allein an jener Wiese hin 
ter 'Puhlmainrs Koppel vorübevivandern, 
auf der sonst Anna und 5^!aricchen getveldet 
haben. Eine Stunde später nähert sie sich 
dcnl Spätzlehaus. 

Ja, nun wird sie graben, Beete ziehen, 
Samen ausstreuen, .Hecken lx?s6)neilden, sie 
freut sich schon darauf. 

Dabei werden die Gvdankeit schon wieder 
iu das rechte Gleis sommelt. 

Sie geht von der Straße aus in das Haus. 
?lls sie durch die Hintertür in den Mr-

teu tritt, bleibt sie überrascht stehen. 
Ja, was denn, waren hier inKvisr^n gute 

Zwerge nächtlicherweise tätig? 
Der ganze Garten ist umgegraben! Ta

dellose Beete sinld gezogen. Die Wege sauber 
festiget reten. Dort anl Z<rutl liegt ^s aus
gerupfte Unkraut itt einem Haufen und ^var? 
tet darauf, nur noch verbrannt zu werden. 

Lisel guckt und staunt. 
Sie faltet, die Hände iüber der Brust und 

schi'lttelt den Kopf. Ist wirNich ein ^uber 
in diese:n Garten? 

Sie geht ein Paar Schritte weiter hinein, 
zögernd und behutsam, als könnte das Wun
der plötzlich wieder verschwinden und sich 
in die frühere Wildnis auflösen. 

Da zuckt sie zusmnmen. 
Hinten inl Heckenlwinkel steht eine Geste.lt 

gebückt und ist ganA osfeirsichtlich damit be
schäftigt, den letzten Rest der ^^cke mit einer 
Gartenschere zu beschneiden. Iin gleichtun 

Augenblick erkennt sie auch den Rücken,^ der 
sich gerade aufrichtet, inm dreht er si6) unk. 

„^hnchen!" 
Der hat wohl auch schön gemertt, i.ajj da 

jemand gekommen ist. 
Rot im Geficht und verlegen steht cr dti 
Lisel «geht auf ihn zu. 
,Me also waren d<ls, Hcchnchen?" 
Er lächelt unsicher. 
„Sie konnten das doch auch wirklich nicht 

allein schaffen, Fräulein Lisel. Ick) — ich 
wollte gerade gehen, -Sie sollten gai.- niöit 
wissen, wer hier 

„^Da bin ich Gott sei Dan? also dad) no<j, 
dazugekommen." 

„Schade." 
„Hähnchclt, Sie nriissen bestimmt schoil 

öfter hier gewesen sein. Das haben Sic doch 
heute gar nicht alles —" -

„Nee, stimmt. Das Umgraben und so had' 
ich schon in der Woche erledigt, gehabt. Blosi 
die ^ckc, na, die ist nun eben auck) fertig." 

„Ja", sagt Lisel und blickt Hähnchen ernst 
mit ihren hellen, blauen Augen an. 

„Sie siltd ein lieber Mensch." 
„Ach, einer ntußte das doch tun, Lisel, ui'!^ 

es hat mir wirklich Spaß geniacht." 
„Ich danke Ihnen, das war sehr lieb." 
Sie streckt ihm die Hand hin. 
Sie lächelt auch dabei freundlid^. 
Aber der Blick fckMeift ab, als sie sei»', sro-

l)es Gesicht sieht, und in ihren-Angen ist eine 
stMe Trauer. 

D r e i z e h n t e s  K ' a p i t e l .  
Peter Hi?mnelreick) hat sein Examen mlt 

-Glanz bestandet!. Es war uorausznsehen. 
Eta ist die erste, die ihn boglückwnns6)t, denn 
sie erwartet ihn draußen vor der Ho<l>schttle. 

(Fortsetzung folgt). 

Lde^rellitliteur uu<1 lür tl!e vcrsnt^vorlUclu — Druelc <^er »I^grii)or5lca tigicsroa« ia U»rilior.»»» ?ijr äei» ^eravsgvlivr v. ck«» 
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